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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde
Bad Marienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur
(z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen 
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

- Anzeige -
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege
und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon:  .........................................................02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - 
Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsangebot, 
kostenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon:
02661/939677 (Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); 
Mobil: 0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 
12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutach-
tungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu 
Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufs-
bereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis -
Diplom Sozialarbeiterin, Pflegeberaterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353,
E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal
Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ...................................................  17.00 - 19.00Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neuheiten
Alex Capus: Das kleine Haus am Sonnenhang
Es sind die neunziger Jahre in Italien. In den Kneipen wird 
geraucht, an den Tankstellen wird man bedient. Alex Capus 
bezieht ein einsam stehendes Steinhaus am Sonnenhang 
eines Weinbergs. Dort verbringt er viel Zeit mit seiner Freun-
din und Freunden, dort sucht er die Einsamkeit, um an sei-
nem ersten Roman zu schreiben. Wie findet man Zufrieden-
heit im Leben? Warum stets eine neue Pizza ausprobieren, 
wenn doch die gewohnte Pizza Fiorentina völlig in Ordnung 
ist? Warum Jagd nach immer noch schöneren Stränden ma-
chen, wenn schon der erste Strand gut ist?
Barbara Kingsolver: Demon Copperhead
Ein Trailer in den Wäldern Virginias, dem Land der Tabakfar-
mer und Schwarzbrenner, der Hillbilly-Cadillac-Stoßstangen-
aufkleber an rostigen Pickups. Hier kommt Demon Copperhe-
ad zur Welt die Mutter ist noch ein Teenie und frisch auf Entzug, 
der Vater tot. Ein Junge mit kupferroten Haaren, großer Klappe 
und einem zähen Überlebenswillen, bei allem, was das Leben 
für ihn bereithält: Armut, Pflegefamilien, Drogensucht, erste 
Liebe und unermesslichen Verlust. Es ist seine Geschichte, er-
zählt in seinen Worten, unbekümmert, von übersprudelnder 
Lebenskraft. Ein mitreißender Roman über ein Leben auf Mes-
sers Schneide, in dem in jedem Moment Hoffnung aufscheint.
Antonia Blum: Kinderklinik Weißensee - Geteilte Träume
Berlin-Weißensee, 1948. Von ihrer Polio-Erkrankung in jun-
gen Jahren gezeichnet, ist Assistenzärztin Lissi nicht sehr 
selbstbewusst. Doch mit der Behandlung der kleinen Patien-
ten in der Kinderklinik Weißensee hat sie ihre Berufung ge-
funden und setzt sich wie keine andere für das Wohl der Kin-
der ein. Sie ist überzeugt davon, dass Bauernhoftiere wie 
Esel und Ziegen den Patienten Mut machen können. Endlich 
beweist sie dem kritischen Klinikdirektor, dass sie trotz ihrer 
krummen Beine eine gute Ärztin ist- bis der neue Kinderchir-
urg an der Klinik ihr den Kopf verdreht und sie bei ihrer ersten 
Operation einen schweren Fehler macht.
Karen Sander: Der Sturm - Vergraben
Bei einer Sturmflut auf dem Darß bricht ein Stück der Steil-
küste weg, und die Gebeine einer Frau werden freigelegt. 
Noch während die Überreste geborgen werden, entdecken die 
Kriminaltechniker ein zweites Skelett. Kriminalhauptkommis-
sar Tom Engelhardt und sein Team vermuten, dass es sich bei 
den beiden Toten um Opfer des sogenannten Darß-Rippers 
handeln könnte, der im Sommer 1989 auf der Halbinsel meh-
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rere Liebespaare brutal ermordete. Die Mordserie endete mit 
dem Fall der Mauer, der Täter wurde nie gefasst. Eine CD, die 
ebenfalls am Fundort entdeckt wird, soll Hinweise geben, 
doch die Daten darauf sind schwer beschädigt. Die Kryptolo-
gin Mascha Krieger wird hinzugezogen. Als sie erfährt, dass 
ihr Vater damals an der Suche nach dem Darß-Ripper beteiligt 
war, kommt ihr ein ungeheuerlicher Verdacht…

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Trotz Winterkälte - Zeit für warme Gefühle
Corina Bomann: Die Jasminschwestern
Melanie trauert um ihren verunglückten Freund. Sie muss 
raus aus ihrem Leben und fährt zu ihrer Urgroßmutter Hanna 
aufs Land. In Hannas betörend schönem Garten kommt sie 
zur Ruhe. Doch Trost findet sie erst, als Hanna sich ihr anver-
traut und Melanie erstmals erfährt, was die ältere erlebt hat. 
Hannas dramatisches Schicksal öffnet ihr die Augen dafür, 
was in der Liebe wirklich zählt.
Anne Barnes : Wo du mich findest
Es ist nur eine flüchtige Begegnung am Meer. Ein Kaffeefleck 
auf dem Hemd des Mannes, der über Sophies Hundeleine stol-
pert. Sie wechseln unverbindliche Worte und gehen getrennter 
Wege. Dennoch schleicht er sich Wochen später in ihre Träume. 
Nacht für Nacht. Alles an ihm erscheint ihr vertraut. Tagsüber 
fühlt Sophie sich verloren. Erst musste sie sich von ihrem Vater 
verabschieden, dann hat ihre beste Freundin sie für immer ver-
lassen. Auch in ihrer Ehe kriselt es. Nur nachts fühlt sie sich le-
bendig. Der Fremde gibt ihr Halt. Sophie wünscht sich, die Frau 
aus ihren Träumen zu sein. Sie kehrt zurück an die Ostsee, um 
ihn zu suchen. Traum und Realität scheinen miteinander zu ver-
schwimmen und die Grenzen verwischen.
Corina Bomann: Ein Zimmer über dem Meer
Blind vor Tränen steigt Kim in den nächstbesten Zug. Sie hat 
bei einem Unfall ihre große Liebe verloren, wie kann sie nur 
weiterleben? Sie landet in einem Hafenstädtchen in Cornwall 
und versucht an den windumtosten Klippen einen freien Kopf 
zu bekommen. Die alte Janet glaubt, Kim will sich hinunter-
stürzen, und überredet sie auf einen Tee in ihr Cottage. In 
einer alten Seemannskiste verwahrt Janet ein zerschlissenes 
Tagebuch. Es erzählt die dramatische Geschichte der stum-
men Leandra, die genauso verzweifelt war wie Kim. Leandra 
wurde gerettet, nachdem sie sich zum Leuchtturmwärter be-
kannte. Kim ist tief berührt von der tragischen Liebesge-
schichte der zwei - doch wie sieht es in ihrem eigenen Her-
zen aus? Gibt es dort Platz für eine neue Liebe?

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  ..................................................... 16:30h - 18:30h
Donnerstag  .................................................. 17.00h - 19.00h
Micha Krämer: Heimlich, still und Leiche
Ein toter Mann wird übel zugerichtet auf der neuen Liege-
bank „im Rainchen“ gefunden. So nennen die Betzdorfer den 
kleinen Park unweit der Stadtmitte. Der abgemagerte und 
verwahrloste Verstorbene ist der Polizei nicht unbekannt. Er 
war vor neun Jahren als Serienmörder verurteilt worden und 
weist zahlreiche Spuren von Misshandlungen auf. Ist aus ei-
nem der Opfer von damals ein Täter geworden oder steckt 
doch etwas ganz anderes hinter dem brutalen Mord? Eines 
wird Kriminalhauptkommissarin Nina Moretti schnell klar: Der 
Fall wird ein Wettlauf gegen die Zeit.
Emily Winston: Der Mordclub von Shaftesbury -
Ein Herz und eine tote Seele
Turbulente Zeiten im idyllischen Shaftesbury: Ein Rabe terro-
risiert das Dorf, ein Kleptomane scheint von Haus zu Haus zu 
gehen, und obendrein wird das Anwesen Highgrove Hall von 
einem abgerissenen Mann gekauft, der aussieht, als hätte 

man ihn eben aus dem Gefängnis entlassen. Alles Fälle für 
Penelope St. James meint man im Dorf, weil alle sie für eine 
verdeckt arbeitende Detektivin halten. Doch der schwierigste 
Fall erwartet Penelope noch - als sie den neuen und schon 
unbeliebten Pfarrer tot in der Kirche findet.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal - 
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag  ...............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  ..................................................... 02661 - 916 52 35
E-Mail  ..................................  buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .........................  koeb-nistertal.bistumlimburg.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren Me-
dien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie kön-
nen während unserer Öffnungszeiten mittwochs und freitags 
von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder reservieren 
Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch während unserer Öff-
nungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto auf unserer Home-
page koeb-nistertal.bistumlimburg.de unter dem Stichwort Me-
dienkatalog, per E-Mail über buecherei-nistertal@freenet.de
Marie Merburg: Leuchtturmsommer
Nach einer Lebenskrise zieht Eva mit ihrer fünfzehnjährigen 
Tochter an die Ostsee, um sich dort ihren Traum zu erfüllen 
und neu zu starten. Doch ihr Optimismus wird auf eine harte 
Probe gestellt, denn ihre Teenagertochter scheint Probleme 
magisch anzuziehen, und die Übernahme des örtlichen 
Cafés läuft alles andere als rund. Besonders der brummige 
Standesbeamte Jakob sieht die Neuzugänge im Ort kritisch. 
Dabei benötigt Eva für das Café dringend die Hochzeitsemp-
fänge, um Geld in ihre Kasse zu spülen. Erst als Eva Jakob 
näher kennenlernt, erkennt sie, wie es gelingen könnte, seine 
harte Schale zu knacken. Aber dann geschieht etwas, das 
nicht nur Evas Herz ein weiteres Mal zu brechen droht...
Quelle: Verlag
Meike Werkmeister: Am Horizont wartet die Sonne
Es gibt keine Zufälle, es gibt nur Zeichen. Davon ist die Ham-
burger Autorin Katrin überzeugt. Doch während sie Bücher 
schreibt, die anderen Orientierung geben sollen, steckt sie 
selbst in einer Lebenskrise. Bis das Schicksal auch ihr ein 
Zeichen gibt: Als sie einen Liebesbrief findet, adressiert an 
einen Filipe in Portugal, beschließt sie, dem Empfänger die 
Botschaft persönlich zu überbringen. Mit ihrer Freundin Julia 
reist sie auf eine idyllische Halbinsel an der Atlantikküste, die 
Heimat des geheimnisvollen Filipe. Bei der Suche nach ihm 
gerät Katrin unversehens in ein Familiendrama. Und findet 
etwas, wonach sie gar nicht gesucht hat... Quelle: Verlag
Svenja Lassen: Muschelträume
Nora ist überglücklich! Die Zeit der Fernbeziehung mit ihrem 
Freund Markus ist endlich vorbei. Noras Kisten sind gepackt, 
der Umzugswagen steht schon vor der Tür als Markus plötzlich 
verkündet, er braucht eine Beziehungspause. Per Brief! Wer 
macht denn bitte so was? Nora beschließt, jetzt endlich mal 
etwas für sich zu tun: Das Meer wiedersehen und den schönen 
Gendarmenpfad an der Ostseeküste bewandern. Ihre unbe-
quemen Wanderschuhe machen ihr allerdings schnell einen 
Strich durch die Rechnung. Zum Glück rettet sie ein Einheimi-
scher und bietet ihr eine Mitfahrgelegenheit nach Flensburg an. 
Wenn ihr Retter Bent ihr nur nicht so unsympathisch vorkom-
men würde... Etwas, das sich schneller ändert, als Nora sich 
hätte vorstellen können... Und auch die Beziehung zu Markus 
ist noch nicht endgültig vom Tisch. Oder doch?
Quelle: Verlag

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps: Neue Romane:
Rachel Givney: Das verschlossene Zimmer
Krakau, im Frühjahr 1939. Alle Zeichen stehen auf Krieg, denn 
das Deutsche Reich treibt seine Angriffspläne auf Polen un-
barmherzig voran. Die junge Marie aber beschäftigen ganz an-
dere Fragen: Wer ist ihre Mutter? Warum verschwand sie, als 
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Marie ein Kleinkind war? Und warum verweigert ihr Vater, ein 
renommierter Arzt, jedes Gespräch über sie? Als Marie die Un-
gewissheit nicht länger aushält, entschließt sie sich zu einem 
drastischen Schritt und bricht in das Zimmer ihres Vaters ein. 
Kein anderer Raum im Haus ist verschlossen, und eine Tür ver-
sperrt man nur, wenn sich etwas Wertvolles dahinter befindet.
Helen Scarlett: Das Geheimnis der Gouvernante
England 1871: Schon als die junge Gouvernante Harriet das 
abgelegene Herrenhaus der Wainwrights erreicht, be-
schleicht sie ein ungutes Gefühl. Sie soll die sonderbare und 
feindselige 18-jährige Eleanor nicht nur unterrichten, son-
dern im Auftrag der Familie ausspionieren. Hat sie etwas mit 
dem toten Kind zu tun, das man vor Jahren im Bootshaus 
des Anwesens fand? Der Einzige, dem Harriet vertraut, ist 
Eleanors älterer Bruder Henry. Während sie immer stärkere 
Gefühle für ihn entwickelt, entdeckt sie ein grauenvolles Ge-
heimnis, in das die ganze Familie verstrickt ist - und das Har-
riet zum Verhängnis werden könnte.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung
Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt: Verbandsgemeindeverwaltung,
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Bau- und Umweltausschuss der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg wird zu einer Sitzung auf Montag, 4. März 2024, 
18:00 Uhr in den Großen Sitzungssaal der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Kirburger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
2. Stand der Umsetzung der gefassten Beschlüsse
3. Beratung und Beschlussfassung Errichtung Gerätehalle 

Schulzentrum Bad Marienberg
4. Beratung und Beschlussfassung Umbau küchentechni-

sche Einrichtungen im Schulzentrum
5. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung Wandver-

kleidung Forum
Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung

6. Beratung und Beschlussfassung
Große Sporthalle Bad Marienberg, Sanierung Eingangs-
bereich Zuschauereingang

7. Beratung und Beschlussfassung Fassadenreinigung und 
Pflegemaßnahmen der Verbandsgemeindeverwaltung

8. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Andreas Heidrich, Bürgermeister
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S C A N N E N  S I E  D E N  Q R - C O D E  
O D E R  B E S U C H E N  S I E  U N S E R E  S E I T E  U N T E R

W W W . B A D - M A R I E N B E R G . D E / W A H L E N

WIR SUCHEN SIE!
Als ehrenamtliche:r  Wahlhelfer : in für

die Kommunal- und Europawahlen

am 09. Juni 2024!
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	■ CDU Gemeindeverband Bad Marienberg
Marvin Kraus ist CDU-Spitzenkandidat
Team-CDU will anpacken um in der VG Bad Marienberg 
Heimat zu gestalten
Die Bad Marienberger VG-CDU geht als Team-CDU und mit 
Marvin Kraus als Spitzenkandidat in die Kommunalwahl 
2024. Der Kommunalpolitiker erhielt bei der Aufstellungsver-
sammlung in der Denkfabrik in Bad Marienberg nach einer 
leidenschaftlichen Rede 100 Prozent der abgegebenen Stim-
men.
Erklärtes Ziel der Christdemokraten ist es, am 09. Juni die 
stärkste Kraft im Verbandsgemeinderat zu werden. „Über-
zeugung, Leidenschaft und Herzblut für unsere Heimat - 
das ist CDU pur. Wir wissen, dass gute Politik für unsere 17 
Dörfer und die Stadt hier vor Ort gemacht wird - und wir 
sind laufend vor Ort“, wird Marvin Kraus in der Pressemel-
dung zitiert. Der Presseinfo der CDU nach, ist es dem ge-
wählten Spitzenkandidaten besonders wichtig, die hohe 
Lebensqualität und die leistungsstarke Wirtschaft in der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg zu erhalten. Laut Kraus 
sei das keine Selbstverständlichkeit:„ Um die Ziele zu er-
reichen, müssen wir unsere Ärmel hochkrempeln, anpacken 
und schaffen. Nur so können wir garantieren, dass auch 
morgen noch Einsatzkräfte kommen, wenn wir ihre Hilfe be-
nötigen und unsere Unternehmen weiterhin über gute Rah-
menbedingungen verfügen, um wettbewerbsfähige Pro-
dukte auf den Markt zu bringen“. Dabei vertritt das Team 
der VG-CDU die Überzeugung, die Bürgerinnen und Bürger, 
die Gemeinderäte, die Vereine, die Feuerwehren und die 
Unternehmen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
mitzunehmen.
Und mit dieser Überzeugung will das Team-CDU laut Pres-
semeldung versuchen, die Menschen für sich zu gewinnen. 
„Neben einem klaren inhaltlichen Kompass, der das Mor-
gen im Blick hat, ist es uns gelungen, ein Team aufzustellen, 
dass die Mitte der Gesellschaft repräsentiert“, freut sich 
CDU-Chefin Susanne Massow. Zu dem Team-CDU gehören 
neben Handwerkern, Ingenieuren und Angestellten, unter 
anderen die Ortsbürgermeister Iris Wagner und Jochen Be-
cker, der Fraktionsvorsitzende Martin Halb aber auch der 
JU-Kreisvorsitzende Robert Fischbach und Landarzt Dr. To-
bias Grübl sowie die „Marmer“ Unternehmer Dr. Kai Müller, 
Stefan Weber und Gerd Schimmelfennig. Dr. Kai Müller ist 
zudem stellv. Fraktionsvorsitzender der Christdemokraten 
im Kreistag.

 Foto: Robert Fischbach

Für die CDU in der VG Bad Marienberg kandidieren: 1. Mar-
vin-Sebastian Kraus, Nistertal; 2. Iris Wagner, Unnau; 3. Ke-
vin Lach, Bad Marienberg; 4. Robert Fischbach, Hof; 5. Su-
sanne Massow, Unnau; 6. Gerd Schimmelfennig, Bad 
Marienberg; 7. Martin Meyer, Bad Marienberg; 8. Markus 
Poggel-Weinbrenner, Langenbach b.K.; 9. Jochen Becker, 
Hof; 10. Olaf Baum, Unnau; 11. Dr. Kai Müller, Bad Marien-
berg; 12. Jürgen Held, Dreisbach; 13. Prof. Dr. Annabelle 
Kehl-Beckmann, Kirburg; 14. Phillip Schmidt, Bad Marien-
berg; 15. Martin Halb, Hardt; 16. Stefan Weber, Bad Marien-
berg; 17. Markus Jens Jung, Bad Marienberg; 18. Claudia 
Schimmelfennig, Unnau; 19. Dr. Tobias Grübl, Großseifen; 

L. Kempf Gebäudetechnik e.K.

Wiesenweg 5a
57648 Unnau
www.kempf-heizen.de

Anlagenmechaniker/ -in (m/w/d)
Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik

Ausbildungsbeginn: 01.08.2024

Voraussetzungen: Guter Abschluss der 
Berufsreife oder 
qualifizierter 
Sekundarabschluss I

Kontakt: Marco Kempf
info@lkempf.de
02661/3245

Voraussetzungen und weitere Informationen 
unter https://www.bad-marienberg.de/ausbildung

	■ Veranstaltungskalender Bad 
Marienberg vom 23.02. - 27.02.24

Freitag, 23.02.
15:00 -
17:00 Uhr

Kinderspielenachmittag
im MarienBad
Bad Marienberg, MarienBad,
Bismarckstr. 65
Toben, was das Zeug hält: Das Marien-
Bad stellt spannendes Wasserspielzeug 
zur Verfügung. Wer möchte, kann eine 
eigene Luftmatratze, Taucherbrille oder 
Schwimmflossen mitbringen.
Info unter: www.marienbad-info.de

Dienstag, 27.02.
08:00 -
12:00 Uhr

Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz,
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum Angebot gehören Texti-
lien, Blumen, Geflügel, Backwaren so-
wie Honig und Imkereiprodukte.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de
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Wir gratulieren
Am 8. März 2024 feiert das Ehepaar

Angela und Rudolf Greis
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher  Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ 1. Änderung des Bebauungsplanes „Aremberg II“
Einstellung des Altverfahrens und Neubeginn
Der Stadtrat Bad Marienberg hat in seiner Sitzung vom 
11.12.2023 entschieden, den Beschluss vom 20.05.2019 zur 
Einleitung der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Aremberg 
II“ aufzuheben und das Änderungsverfahren förmlich einzu-
stellen. Im Anschluss daran bestimmte der Rat, ein neues 
Verfahren der 1. Änderung des Bebauungsplanes zu begin-
nen. Der Geltungsbereich der 1. Änderung umfasst nunmehr 
nur noch die „Adolf-Reichwein-Straße“ im Stadtteil Langen-
bach einschließlich des angrenzenden Nahbereichs der Er-
schließungsstraße mit den Straßenböschungen.
Der reduzierte Geltungsbereich der neuen 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Aremberg II“ ist auf dem angefügten Plan 
kenntlich gemacht.
Die Beschlüsse zur Einstellung des Altverfahrens und zum 
Neubeginn der 1. Änderung werden gem. § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch bekannt gemacht.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

20. Ingo Wenzelmann, Bad Marienberg; 21. Jasmine Jessica 
Bartsch, Nistertal; 22. Christoph Held, Nisterau; 23. Mazlum 
Günes, Bad Marienberg; 24. Valentin Sohlbach, Bad Marien-
berg; 25. Markus Weber, Hof; 26. Gregor Hilger, Norken; 27. 
Jochen Schneider, Bad Marienberg; 28. Markus Herbort, 
Bad Marienberg; 29. Karsten Kessler, Bad Marienberg; 30. 
Antje Tropp, Bad Marienberg; 31. Ulli Flick, Nisterau; 32. Mi-
chael Könighaus, Bad Marienberg

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

reduzierter Geltungs-
bereich

 1. Änderung des Be-
 bauungsplanes
 "Aremberg II",
 Stadt Bad Marienberg

K 56
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Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird ge-
beten. Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenar-
beit mit der Touristeninformation Bad Marienberg (Tel. 
02661/7031) statt.
Anmeldungen unter Tel.: 02661 / 20329 (Fuhs / Henrici, auch 
Anrufbeantworter) oder Email an inkunabel@gmx.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Wir laden alle Mitglieder des Westerwaldvereins Bad Marien-
berg e. V. herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am 9. März 2024 im Wildparkhotel ein. Beginn 15.00 Uhr
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung/Personalien
Jahresbericht für 2023
Jahresbericht der Fachwartin Finanzen für 2023
Bericht der Kassenprüfer für 2023
Genehmigung des Jahresabschlusses 2023
Berichte der Fachwarte
Entlastung des Vorstandes
Ehrung langjähriger Mitglieder
Verabschiedung des Vorsitzenden
Wahl des Vorstandes
Wahl der Kassenprüfer
Finanzplanung für 2024
Aktivitäten 2024
Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns!!

Am Sonntag, 10. März um 14.00 Uhr 
laden wir alle zu einer Wanderung mit 
dem neuen Vorstand auf der Marien-
berger Höhe ein. Auf dieser, ca. 7 Kilo-
meter langen, leichten Wanderung 
führt der Weg von Mannis Hütte 
(Treffpunkt) über die Allee der Bäume 
des Jahres und dem Waldlehrpfad zur 
Wacholder Heide. Von dort über die 
Wolfsteine, vorbei an unseren Schutz-
hütten, zurück zum Ausgangspunkt, 
wo wir auch einkehren.

	■ WSG Bad Marienberg
Winterlaufserie der LG Dornburg startete 2024 in 
Wilsenroth
Schon eine Woche nach dem Lauf in Wehbach ging es für die 
WSG-ler Louis Meirich, Maximilian Ferger und Kevin Kessler 
zum ersten Lauf der Winterlaufserie ins hessische Wilsen-
roth. Allerdings wollte diesmal das Wetter nicht recht mit-
spielen, und so blieb die Beteiligung am ersten von drei Läu-
fen dieser Serie doch etwas hinter den Erwartungen der 
emsigen Veranstalter der LG Dornburg zurück.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ausschusses für Raumordnung, 
Städtebau, Umwelt- und Friedhofsfragen 
der Stadt Bad Marienberg

Die Mitglieder des Ausschusses für Raumordnung, Städte-
bau, Umwelt- und Friedhofsfragen der Stadt Bad Marienberg 
sind zu einer Sitzung auf Dienstag, den 27. Februar 2043 - 
18.15 Uhr in den Besprechungsraum des städtischen Rat-
hauses, Büchtingstraße 3, mit nachstehender Tagesordnung 
eingeladen:
A. Öffentlicher Teil
1. 8. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg
1.1. Beratung und Beschlussfassung über neue Ände-
rungspunkte
(Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat)

2. Auftragsvergaben
2.1. 1. Änderung des Bebauungsplanes „Aremberg II“
Vergabe Planungsauftrag

3. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
4. Bauvoranfragen/Bauanträge
5. Städtebauliche Erneuerung „Innenstadt“
6. Vertragsangelegenheiten
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
8. Bekanntmachungen der in nichtöffentlicher Sitzung ge-

fassten Beschlüsse
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

	■ 98. Wäller Vollmondnacht am Freitag, 
22. März 2024 im Wildpark Hotel Bad Marienberg

„Der Waldschwarze -
Eine Dorfgeschichte aus dem Erzgebirge von Karl May“
Winnetou und Old Shatterhand - wer hat in seiner Jugend 
nicht mit glühenden Ohren die spannenden Reiseerzählun-
gen von Karl May gelesen und sich mit Begeisterung in den 
Wilden Westen oder in die Wüste entführen lassen?
Nicht minder fesselnd sind Karl Mays weniger bekannten Er-
zählungen aus seiner erzgebirgischen Heimat.
Eine Schmugglerbande treibt in der Gegend ihr Unwesen, ihr 
Anführer ist der geheimnisvolle „Waldschwarze“, der den 
Sohn des Bachbauern auf dem Gewissen hat. Dessen Bru-
der Frieder ist fest entschlossen, den Bösewicht zur Strecke 
zu bringen. Vor dem Hintergrund einer alten Familienfehde 
macht sich Frieder heimlich auf die gefährliche Suche nach 
dem Schmugglerkönig und verliebt sich ausgerechnet in die 
Tochter des Erzfeindes seines Vaters…

Foto: © Shamrock Duo und Rolf Henrici

Die Geschichte, welche die Zuhörer bis zum Schluß in ihren 
Bann zieht, nimmt ein ebenso unerwartetes wie gutes Ende…
Die spannende Erzählung wird musikalisch vom Shamrock Duo 
umrahmt und durch Bildprojektionen von Rolf Henrici ergänzt.
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	■ TuS Bad Marienberg
Leichtathletik
2. Lauf der Dornburger Winterlaufserie
Nach dem Auftakt der Winterlaufserie in Wilsenroth folgte am 
Samstag, den 17.02.2024 die zweite Veranstaltung in Lan-
gendernbach. Auch hier war mit insgesamt 14 Starten wie-
der eine große Gruppe der Bad Marienberger Leichtathleten 
angereist. Zusätzlich zur nicht ganz so fordernden Strecken-
führung wie beim ersten Lauf war diesmal auch der Wetter-
gott mit trockenen Bedingungen und nahezu frühlingshaften 
Temperaturen hold.

Der Ablauf fand wieder wie gewohnt in aufsteigender Rei-
henfolge der Altersklassen statt, im ersten Lauf der Alters-
klassen U8 über 500m starteten Moritz Uhr, Lennard Stahl 
und Simon Haas.
Danach folgten die Läufe über 1000m, bei denen in der Klas-
se U10 Emma Lou Heidrich, Max Hüsch, Hannes Stahl, Mila 
Uhr und Leni Willwacher die Farben der TuS vertraten. Im 
Lauf der Altersklasse U12 starteten Lina Schrupp, Michel 
Haas und Samuel Sendzik.
Den Abschluss der 1000m-Läufe bildeten dann die Alters-
klassen U14 und U16, bei denen Ida und Michel Willwacher 
an der Startlinie standen.

Die Kinder/Schüler zeigten alle 
wieder gute Leistungen und es 
konnten wieder einige Verbesse-
rungen der bisherigen Zielzeiten 
erreicht werden. Leni Willwacher 
hat mit einer Sekunde Rückstand 
in der Serienwertung durchaus 
noch gute Chancen einen der be-
gehrten Pokale beim Cupfinale in 
Frickhofen zu erlangen.
Über die 5km-Distanz waren die-
ses Mal mit Sara Kraft und Stefan 
Willwacher nur zwei Starter unter-
wegs. Hier war die Strecke mit ei-

ner sehr matschigen Passage gespickt, so dass es wieder 
nicht einfach zu laufen war. Es gelang den beiden jedoch 
trotzdem ein schnelles Rennen abzuliefern und somit Saras 
Zeit aus Wilsenroth um 1,5 Minuten zu unterbieten.
Hier die einzelnen Ergebnisse:
Kinder U8 männl.: 6. Simon Haas, 2:19 min, 8. Moritz Uhr, 
2:32 min, 10. Lennard Stahl, 2:43 min
Kinder M08: 2. Hannes Stahl, 4:38 min
Kinder M09: 4. Max Hüsch, 4:27 min
Kinder W08: 6. Emma Lou Heidrich, 5:22 min
Kinder W09: 1. Leni Willwacher, 4:05 min, 6. Mila Uhr, 4:34 
min
Kinder M10: 2. Samuel Sendzik, 4:16 min, 3. Michel Haas, 
4:42 min
Kinder W11: 6. Lina Schrupp, 4:41 min
Jugend M14: 2. Michel Willwacher, 4:16 min
Jugend W12: 6. Ida Willwacher, 4:28 min
5km U16 weibl.: 1. Sara Kraft, 23:44 min
5 km Männer: 3. Stefan Willwacher, 23:46 min

Über fünf Kilometer behauptete sich 
Louis hinter dem klaren Gewinner aus 
dem Taunus als ebenso eindeutiger 
Zweiter. Mit seinen 18:53 Minuten hol-
te er sich zudem unangefochten den 
Sieg in der Altersklasse männliche Ju-
gend U18. Mehr Konkurrenz gab es an 
der Spitze des Zehn-Kilometer-Haupt-
laufs. Eine knappe Minute hinter dem 
Sieger setzte sich Max mit 36:40 
knapp gegen zwei Mitbewerber durch, 
die innerhalb der nächsten zehn Se-
kunden die Ziellinie überquerten.

In der M30 gelang ihm der zweite WSG-Klassensieg des Ta-
ges. Auch Kevin zeigte sich trotz des ständigen Nieselregens 
gut in Form. Nach 44:53 Minuten erreichte er als vierzehnter 
das Ziel im vorderen Drittel des Teilnehmerfeldes und holte 
sich den 2. Platz bei den Herren der Klasse M35.

	■ Ahmadiyya Muslim Gemeinde Bad Marienberg
Einladung
zum Neujahrsempfang
Die Ahmadiyya Muslim Gemein-
de Bad Marienberg lädt Sie 
herzlich zu unserem Neujahrs-
empfang am 29.02.2024 um 
18:00 Uhr in der Stadthalle Bad 
Marienberg ein. Seit 35 Jahren 
engagiert sich die Ahmadiyya 
Muslim Gemeinde Bad Marien-
berg ehrenamtlich in der Region 
und auch deutschlandweit.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie an dieser Veranstal-
tung teilnehmen und einen Einblick in die vielfältigen Tätig-
keiten der AMJ Bad Marienberg erhalten würden. Im An-
schluss erwarten Sie leckere pakistanische Gerichte zum 
Genießen. Bitte melden Sie sich für die Veranstaltung unter 
muzaffar.khawaja@icloud.com an oder rufen Sie uns unter 
der Nummer 01711233658 an.
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Diese Gruppe würde sich sehr freuen, wenn sie Verstärkung 
bekäme. Je größer die Gruppe ist, desto seltener werden die 
Personen zum Einsatz kommen. Vielleicht einmal die Woche.
Sollte Interesse vorhanden sein, diese Gruppe zu unter-
stützen, dann setzen sie sich bitte mit Frau Silvana Link, 
0177-5471388 in Verbindung. D A N K E!

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

	■ Vermietung der Grillhütte
Unsere Grillhütte wird gerne zu Feierlichkeiten in Anspruch 
genommen, was uns natürlich sehr erfreut.
In diesem Jahr sind schon einige Termine, insbesondere an 
Personen, die nicht in Bölsberg wohnen, vergeben worden.
Deshalb, wer in diesem Jahr die Grillhütte gerne benutzen 
möchte, reserviert Euch diese Vergnügungsstätte recht-
zeitig.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

	■ Kommunalwahl 2024
Die Wahlen werden am Sonntag, 09. Juni 2024 durchge-
führt.
In unserem kleinen Ort sollen wieder wie üblich, die Mitglie-
der des Gemeinderates über die Mehrheitswahl gewählt 
werden.
Unser Gemeinderat besteht aus 6 Mitgliedern.
Jeder Wähler kann auf dem Wahlzettel für den Gemeinderat 
bis zu 6 Bölsberger notieren.
Die Ratsmitglieder müssen mindestens 18 Jahre alt und we-
nigstens 3 Monate in Bölsberg gemeldet sein.
Mitglieder des Rates sind Personen die in der Wahl die 6 
höchsten Stimmen erhalten haben.
Wir suchen Damen und Herrn die gerne als Ratsmitglied die 
Geschicke der Gemeinde mitgestalten möchten. Damit die 
Wahl etwas geordnet verläuft, wäre es notwendig, dass sich 
die Bewerber zum Gemeinderat bis zum 09. März 2024 bei 
der Gemeindeverwaltung, Telefon 950162, melden.
Die Namensliste wird dann veröffentlicht.
Weiterhin werde ich nicht mehr als Ortsbürgermeister 
kandidieren. Mir hat die Aufgabe als Ortsbürgermeister viel 
Spaß bereitet, nur, wenn ich mich wieder zur Wahl stellen 
würde, dann müsste ich bis zum 83. Lebensjahr das Amt 
ausführen, und das möchte ich mir selber und meinen Mit-
bürgern nicht zumuten.
Ich möchte dann nach 35 Jahren Gemeinderatsmitglied da-
von 10 Jahre als Ortsbürgermeister nicht mehr zur Verfügung 
stehen.
Die Personen, die sich als Ortsbürgermeisterin oder als Orts-
bürgermeister zur Wahl stellen, müssen nach § 53 GemO die 
deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, in Bölsberg wohn-
haft sein und am Tag der Wahl ein Mindestalter von 23 Jah-
ren erreicht haben.
Die Anmeldung zur Wahl muss bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung in Bad Marienberg, Herrn Marco Stalp, bis spä-
testens Mitte April 2024 vorgenommen werden. Bitte mit 
Herrn Stalp einen Termin vereinbaren!

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ HSG Westerwald
Handball
D-Jugend der HSG Westerwald bleibt in der Erfolgsspur!
HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler -
HSG Westerwald  .................................................  12:20 (6:8)
Nach dem 13:8-Hinspielsieg konnte die HSG Westerwald 
auch das Rückspiel in Bad Hönningen gegen die HSG Sin-
zig/Remagen/Ahrweiler mit 20:12 Toren für sich entscheiden.
Die spielerischen Fortschritte der Mannschaft sind deutlich 
zu erkennen.
Aus einer geschlossen starken Mannschaftsleistung drück-
ten die beiden torgefährlichen HSG-Spieler Tjark Horn und 
Kamil Rabenda mit zusammen 18 Toren dem Spiel ihren 
Stempel auf.
HSG: Lennard Kolar, Luce Dikow; Andre Breuer, Mic Fittkau 
(1), Dylan Reintjes, Linh Ta (1), Tim Häusler, Samuel Löwen, 
Tjark Horn (10/1), Carolin Baldus, Kamil Rabenda (8)

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Einladung zur Gemeinderatssitzung
Hiermit werden die Mitglieder des Gemeinderates Bölsberg 
zu einer öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 26. 
02. 2024, 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Bölsberg 
eingeladen.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil
1. Personalangelegenheiten
Öffentlicher Teil
2. Bekanntgabe der Beschlüsse zu TOP 1
3. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Vor-

schläge zum Entwurf von der Haushaltssatzung und dem 
Haushaltsplan 2024

4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung und dem Haushaltsplan 2024

5. Beratung und Beschlussfassung zur Übertragung von 
Aufgaben an die VG Bad Marienberg
a) Abschluss von Stromlieferverträgen
b) Durchführung kommunaler Wärmeplanung

6. Erstellung der Betriebspläne gemäß § 7 LWaldG für den 
Wald der Ortsgemeinde Bölsberg

7. Verschiedenes
Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

	■ Sperrung der K 61 zwischen Bölsberg 
und Kirburg

Vor 5 Jahren ist eine Gruppe gebildet worden, die sich zur 
Aufgabe gemacht hat, die Frösche in der Zeit vom 01. März 
bis zum 20. Mai zwischen Bölsberg und Kirburg unfallfrei 
über die K 61 zu bringen, somit entfällt die bisherige Voll-
sperrung der Straße.
Diese Personen üben ihr Ehrenamt morgens und abends un-
entgeltlich zum Wohle der Allgemeinheit aus. Die überwie-
gende Mehrheit dieser Gruppe hat selbst keinen Nutzen da-
von, dass durch diese Aktion die K 61 nicht gesperrt wird.
Es versteht sich von selbst, wenn diese Personen tätig sind, 
dass der Fahrzeugführer Rücksicht walten lässt, und mit ver-
minderter Geschwindigkeit vorbeifährt. Vielleicht wäre auch 
ein Dankeschön angebracht!
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dungen zu Themen wie Bildung, Infrastruktur, Umweltschutz 
und Soziales mitzubestimmen und somit die Zukunft unserer 
Gemeinde aktiv mitzugestalten.
4. Netzwerkaufbau und Zusammenarbeit: Als Gemeinde-
ratsmitglied habt ihr die Gelegenheit, Euer Netzwerk zu er-
weitern und mit anderen engagierten Menschen zusammen-
zuarbeiten, um gemeinsame Ziele für unsere Gemeinde zu 
erreichen.
5. Verantwortung und Engagement: Durch Euren Engage-
ment als Gemeinderatsmitglied übernehmt ihr Verantwor-
tung für das Gemeinwohl und setzt Euch aktiv für eine le-
benswerte, aktive und zukunftsorientierte Gemeinde ein.
Wir möchten darauf hinweisen, dass für die Aufstellung als 
Mitglied des Gemeinderates die Volljährigkeit erforderlich ist. 
Zudem wäre es schön, wenn es eine Vielfalt der Bewerber 
gäbe (Alter / Geschlecht), um unterschiedliche Perspektiven 
und Erfahrungen in den Gemeinderat einzubringen.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele Interessenten und darauf, 
gemeinsam mit Euch die Zukunft unserer Gemeinde zu ge-
stalten.
Bei Fragen könnt ihr Euch jederzeit gerne an die Ortsbürger-
meisterin oder die Ratsmitglieder wenden.

Euer amtierender Gemeinderat

	■ Renovierung / Sanierung der Dreschhalle
Die Freizeitanlage in unserer Gemeinde wird momentan einer 
umfassenden Sanierung unterzogen. Dabei werden ver-
schiedene Maßnahmen durchgeführt, um die Anlage zu mo-
dernisieren und den Besuchern ein angenehmes (Feier)Er-
lebnis zu bieten.
Zu den durchgeführten Arbeiten gehören unter anderem die 
Erneuerung der Elektroleitungen, die Installation neuer Be-
leuchtungssysteme, die Renovierung des Kühlhauses sowie 
die Modernisierung der Toiletten und Armaturen. Zudem 
wurden neue Tische und Stühle angeschafft, um den Kom-
fort für die Besucher zu verbessern.
Ein besonderer Dank gilt den Vereinen, die maßgeblich zur 
Sanierung beigetragen haben. Die freiwillige Feuerwehr, der 
Mandolinenclub, die Kirmesjugend, die Thekenmannschaft 
und die Hüttenwarte haben mit ihrem Einsatz und Engage-
ment dazu beigetragen, dass die Freizeitanlage bald wieder 
in neuem Glanz erstrahlt.
Durch die Beseitigung von Vandalismus und den gemeinsa-
men Anstrengungen der Vereine konnte die Freizeitanlage 
wieder zu einem beliebten Treffpunkt (nicht nur) für die Be-
wohner der Gemeinde werden. Die Sanierung trägt dazu bei, 
dass die Anlage nun bald wieder in einem einladenden Zu-
stand ist und von allen Besuchern genutzt werden kann.
Insgesamt ist die Sanierung der Freizeitanlage ein voller Erfolg 
und zeigt, was durch gemeinsame Anstrengungen und Zu-
sammenarbeit erreicht werden kann. Die Gemeinde bedankt 
sich bei allen Beteiligten für ihren Einsatz und freut sich auf 
viele schöne Stunden in der modernisierten Freizeitanlage.
Interessenten, die die Helfer unterstützen möchten, kön-
nen sich noch für kommenden Samstag, 24.02.2024 ab 
7:00 Uhr bei Bastian Schmenn (0151 7222 7333) melden.

	■ Beton im Graben „entsorgt“
Es ist kaum zu glauben, was manchen Leuten einfällt. Am 
vergangenen Samstag bemerkte ein aufmerksamer Spazier-
gänger, dass jemand im Graben oberhalb „Vor Bettenborn“ 
Betonreste entsorgt hat.
Sollte jemand diesbezüglich Beobachtungen gemacht ha-
ben, möchte ich darum bitten, sich bei mir zu melden.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Dreisbach - Fastenzeit
Herzliche Einladung zur Fastenandacht
“Einen Augenblick…“
am 26. Februar, 04., 11. und 18. März 2024, um 18.00 Uhr im 
Jugendhaus.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Dreisbach

Der Ortsgemeinderat Dreisbach wird zu einer Sitzung auf 
Freitag, 1. März 2024, 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Dreisbach, Schulstraße 3, Dreisbach eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Spendenangelegenheiten
2. 8. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg
3. Friedhofsangelegenheiten
B. Nichtöffentlicher Teil
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Dreisbach 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
23.02.2024 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 liegt 

mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen ab dem 
23.02.2024 während der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis 
zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Dreisbach ha-
ben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab der Zu-
leitung an den Gemeinderat bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg, Vorschläge zum Entwurf der Haushalts-
satzung für das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und 
seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind 
schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad Ma-
rienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg ein-
zureichen. Der Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem 
Beschluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb 
dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Dreisbach, 23.02.2024
Andreas Theis, Ortsbürgermeisterin

	■ Kommunalwahl 2024
Liebe Dreisbacher Bürgerinnen und Bürger,
wir laden ganz herzlich dazu ein, Euch bis Ende März in der 
Sprechstunde, telefonisch (0152 0261 9413) oder per Mail 
(og-dreisbach@web.de) als Mitglied des Gemeinderates für 
die Kommunalwahl 2024 (09.06.2024) aufstellen zu lassen.
Als Gemeinderatsmitglied habt ihr die einzigartige Möglich-
keit, aktiv an der Gestaltung unserer Gemeinde teilzuhaben 
und maßgeblich an Entscheidungen mitzuwirken, die das 
Wohl und die Entwicklung unserer Gemeinde betreffen.
Vorteile des Handelns als Gemeinderatsmitglied:
1. Mitgestaltung der Gemeinde: Als Mitglied des Gemein-
derates habt ihr die Chance, aktiv an der Entwicklung und 
Gestaltung unserer Gemeinde teilzunehmen. Ideen und Vor-
schläge können einen direkten Einfluss auf das Gemeinde-
leben haben.
2. Vertretung der Bürgerinteressen: Ihr könnt die Interes-
sen und Anliegen der Bürgerinnen und Bürger in den Ge-
meinderat einbringen und Euch für bürgernahe Belange ein-
setzen.
3. Mitbestimmung bei wichtigen Themen: Gemeinderats-
mitglieder haben die Möglichkeit, bei wichtigen Entschei-
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fen. Ebenso möchten die Kolleginnen des ambulanten Kin-
der- und Jugendhospizdienstes im Sinne der Familien ein 
gutes Netzwerk aufbauen, Austauschangebote für betroffen 
Familien etablieren und Seminarangebote für erkrankte Kin-
der, Geschwister und Eltern schaffen.
Gemäß dem obigen Bericht konnte wir im Namen der Frei-
willigen Feuerwehr Fehl-Ritzhausen am Donnerstag 
01.02.2024 die Rekord-Spendensumme an Frau Meurer 
übergeben. Wir möchten uns daher stellvertretend für den 
Verein zur Förderung der Kinderhospizarbeit in der Region 
Westerwald e.V. und auch in unserem eigenen Namen für die 
enorme Spendenbereitschaft der Dorfgemeinschaft bedan-
ken.

	■ Verein zur Förderung der freiwilligen Feuerwehr 
Fehl-Ritzhausen e.V.

Jahreshauptversammlung 2023
Liebe Feuerwehrfreunde!
Am 20.01.2024 fand die Jahreshauptversammlung für das 
vergangene Jahr in der neuen Grillhütte in Fehl-Ritzhausen 
statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung konnten wir einige Eh-
rungen, Beförderungen und Neuaufnahmen verkünden.
Geehrt wurden Andre Weber und Justus Kempf für 15 Jahre 
aktiven Dienst, Jasmin Schütz, Timo Willwacher und Sascha 
Held für 25 Jahre aktiven Dienst.

v.l.n.r.: 1. Vorsitzender Max Flick mit den für 25-jährigen Dienst 
Geehrten Sascha Held und Timo Willwacher

Nadine Steup wurde für ihre 9-jährige Tätigkeit als Jugend-
wartin und die in diesem Zusammenhang geleistete Arbeit 
gedankt.

v.l.n.r.: Benjamin Uhr, Sascha Held, Max Flick mit der ehe-
maligen Jugendwartin Nadine Steup

Ehrend erwähnt wurde die 50-jährige und teilweise noch län-
ger andauernde Vereinsmitgliedschaft unserer Alterskamera-
den Horst Stahl, Werner Flick, Reinhold Wehr und Friedhelm 
Stahl. Edgar Schmidt ist bereits seit über 65 Jahren treues 
Mitglied.

	■ Thekenmannschaft „ Zur Kreuzung“ 
Dreisbach e.V.

Save The Date
Liebe Mitglieder, wir freuen uns, ankündigen zu können, dass 
wir dieses Jahr wieder einen Tagesausflug mit Euch unter-
nehmen wollen! Dieser wird am 31.08.2024 stattfinden.
Genauere Infos folgen an der Jahreshauptversammlung am 
06.04.2024. Ab dann könnt Ihr Euch auch anmelden.
Wir freuen uns auf Euch!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Fehl-Ritzhausen
Spendenübergabe Aktion alter Weihnachtsbaum 2024
Fehl-Ritzhausen/Hachenburg: Doro Meurer freute sich über 
die Einladung durch die Freiwillige Feuerwehr Fehl-Ritzhau-
sen und die großartige Spende in Höhe von 1.200,00 €, die 
durch das diesjährige Einsammeln der Weihnachtsbäume 
zusammengekommen ist.

V.l.n.r.: Maximilian Flick, Benjamin Uhr, Doro Meurer, Sascha 
Held, Julian Göbel, Nadine Steup, Kai Kruschel

Um ihr wichtiges Herzensprojekt in die Tat umzusetzen, 
gründeten Desiree Luckenbach und Doro Meurer im Sommer 
2023 den Verein zur Förderung der Kinderhospizarbeit in der 
Region Westerwald e.V. Seitdem ist viel passiert. Inzwischen 
sind durch die Spendenbereitschaft in der Region eine Ko-
ordinatorin eingestellt und Büroräume in Hachenburg gefun-
den worden. Diese werden derzeit behindertengerecht reno-
viert und sind in wenigen Wochen bezugsfertig. Bald schon 
können Familien mit einem lebensverkürzend erkrankten 
Kind auf Beratung und Unterstützung hoffen. Im Westerwald 
leben über 100 betroffene Familien mit einem lebensverkür-
zend erkrankten Kind. Die Familien leben weit von Hilfsange-
boten entfernt, Alltagshilfe ist bisher kaum möglich und gute 
Netzwerkangebote gibt es nicht. Diesem Desaster möchte 
der ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Löwen-
zahn im Westerwald ein Ende bereiten. Mit seinem Angebot 
möchte der Dienst nicht nur die Familien im häuslichen Um-
feld unterstützen, sondern auch die Wege der betroffenen 
Familien vereinfachen und ihnen konkret im Alltag, der den 
Familien täglich große Herausforderungen abverlangt, hel-
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nung, sofern sie überhaupt für die hiesige ländliche Struktur 
sinnvoll sein sollte, bei der Verbandsgemeinde angesiedelt. 
Folglich sprach man sich für eine Übertragung dieser Auf-
gabe auf selbige gemäß den Bestimmungen der Gemeinde-
ordnung aus.

Förderung von privatem Klimaschutz

Das Ratsgremium hatte sich vorgenommen, seitens der Ge-
meinde einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. In Auftrag 
gegebene externe Gutachten zeigten unmissverständlich 
auf, dass ins Auge gefasste energetische Sanierungsmaß-
nahmen am Bürgerhaus und Sportplatzgebäude wirtschaft-
lich nicht darstellbar sind. Um gleichwohl dem selbstgewähl-
ten Ansinnen zu entsprechen, einigte sich der Rat mehrheitlich 
nach längerer Diskussion auf die Gewährung eines Zuschus-
ses für sogenannte „Balkonkraftwerke“ an privatgenutzten 
Wohngebäuden des Dorfes. Mit Blick auf die Höhe des Zu-
schusses möchte man sich an entsprechende Förderrege-
lungen in den Verbandsgemeinden Rennerod und Wallmerod 
anlehnen. Dem Unterzeichner wurde aufgegeben, zur end-
gültigen Beschlussfassung in der nächsten Ratssitzung eine 
entsprechende Förderrichtlinie, die rückwirkend zum 
01.01.2024 in Kraft gesetzt werden soll, vorzulegen.

Wettbewerb 2023 „Unser Dorf hat Zukunft“

Für den Fall, dass der Wettbewerb in diesem Jahre wieder 
durchgeführt werden sollte, verständigt sich der Rat darauf, 
eine Teilnahme von Großseifen nicht vorzusehen. Zur Erinne-
rung: In den Jahren 1984 und 1986 belegte die Gemeinde in 
diesem Wettbewerb jeweils einen 1. Platz.

Erwerb eines landwirtschaftlichen Grundstücks

Der Gemeinde wurde von den Erben einer ehemaligen Groß-
seifer Bürgerin Wiesengrundstücke zum Kauf angeboten. Die 
Grundstücke befinden sich in Nähe der „Großen Nister“ und 
eignen sich zweifellos für die Nutzung als Ausgleichsflächen. 
Solche sehen die Gesetze dann vor, wenn Eingriffe in die Na-
tur erfolgen, beispielsweise durch Bebauungsplanverfahren.

Vor diesem Hintergrund sprach sich das Ratsgremium einver-
nehmlich für den Kauf der insgesamt 1.026 m² großen Grund-
stücke im Rahmen des ortsüblichen Bodenpreises aus.

Bericht wird fortgesetzt!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Seniorenfeier
Samstag 24. Februar 2024, 15.00 Uhr
Liebe Senioren,
die Gemeindeverwaltung möchte Sie zu Kaffee, Kuchen und 
Musik herzlich einladen. Ein Abhol- und Bringdienst ist vor-
gesehen. Bitte anrufen unter der Nr. 4201.
Wir hoffen auf eine große Teilnehmerzahl.

Folgende Mitglieder wurden im vergangenen Jahr befördert: 
Michael Halmer und Nadine Steup zum Löschmeister bzw. 
zur Löschmeisterin, Jerome Riebesehl, Justus Kempf und 
Andre Weber zu Hauptfeuerwehrmännern, Benjamin Uhr 
zum Oberfeuerwehrmann, sowie Justin Wehr vom Feuer-
wehrmannanwärter zum Feuerwehrmann. Unsere Neuzu-
gänge Maxim Apostol und Jonas Wagner werden zu Feuer-
wehrmannanwärtern. Auch die Reihen unseres Fördervereins 
wurden durch 9 Neuzugänge verstärkt. Unser Wehrführer 
Bastian Brückmann kündigte zudem seinen Rücktritt aus 
zeitlichen und auch privaten Gründen an. Die Nachfolge wird 
im Zuge von Neuwahlen zu gegebener Zeit geklärt werden. 
All unseren Mitgliedern sei in diesem Zuge noch einmal unser 
herzlicher Dank für ihren Einsatz im Namen der aktiven Ab-
teilung sowie des Fördervereins ausgesprochen.

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de
Weitere Informationen über die Ratssitzung vom 06. Febru-
ar 2024
Die erste Sitzung im neuen Jahr war von den Haushaltsbe-
schlüssen 2024 geprägt, über die an dieser Stelle in der letz-
ten Ausgabe bereits ausführlich berichtet wurde. Im Folgen-
den werden die Beratungsergebnisse des Gremiums zu den 
weiteren Themen vorgestellt.

Weitere Informationen über die Ratssitzung vom 
06. Februar 2024 

Abschluss von Lieferverträgen für Strom und Gas 
künftig durch die Verbandsgemeindeverwaltung

Aus Gründen der Praktikabilität hat das Ratsgremium be-
schlossen, die verfahrensmäßige Abwicklung von Lieferver-
trägen für die gemeindlichen Verbrauchsstellen auf die Ver-
bandsgemeinde zu übertragen. Denn die Praxis der 
Versorgungsunternehmen lassen mittlerweile nach Ange-
botsanforderung/-abgabe in der Regel nur ein ganz enges 
Zeitfenster (in Stunden!) zur Entscheidung seitens der Ge-
meinden zu, sodass eine Befassung der Gremien erschwert 
oder gar unmöglich gemacht wird.

Ungeachtet der formrechtlichen Regelung bleibt die Ge-
meinde im Informationsaustausch über grundsätzliche Be-
lange im Zusammenhang mit den Liefervertragsabschlüssen 
(z.B. Wahl Ökostrom, Lieferzeiten u.a.).

Kommunale Wärmeplanung

Die Zuständigkeit für die Durchführung dieser Aufgabe ist 
nach dem Wärmeplanungsgesetz des Bundes den Ländern 
übertragen. Eine Regelung seitens des Landes Rheinland-
Pfalz steht noch immer aus. Nach dem Grundsatz der „All-
zuständigkeit“ würde diese Aufgabe den Städten und Orts-
gemeinden obliegen, sofern das Land keine andere 
Zuständigkeitsregelung träfe.

Ungeachtet der endgültigen landesgesetzlichen Regelung 
hält das Ratsgremium die Durchführung einer Wärmepla-
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mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. 
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg einzureichen. Der Gemeinderat wird rechtzeitig 
vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentli-
cher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Hardt, 23.02.2024
Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Schlüssel in der Tierparkstraße gefunden
Foto: Jochen Becker

Es wurde am 
09.02.2024 ein 
Schlüssel auf dem 
Gehweg in Höhe der 

Tierparkstraße 4 gefunden und im Rathaus abgegeben.
Dieses Fundstück kann gerne während der Sprechzeiten 
(mittwochs 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr) im Rathaus abgeholt 
werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Fundsache
Am Friedhof-Parkplatz in Hahn wurde 1 Autoschlüssel, Fab-
rikat: Renault gefunden.
Der rechtmäßige Besitzer kann sich unter der Nr. 4201 melden.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Hahn
SG Hahn-Neuhochstein
Die Jahreshauptversammlung des SV Neuhochstein findet 
am Freitag, den 01. März 2024 um 19:30 Uhr im Sportlerheim 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rückblick des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Abteilungsleiter
4. Ehrungen
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Versammlungsleiters
8. Neuwahlen
9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im 
großen Saal im DGH

Seniorentreff:
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Hardt 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen An-
lagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
23.02.2024 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 liegt mit 

dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der allge-
meinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg in der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zim-
mer 307, bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung durch den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Hardt haben die 
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntma-
chung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Vorschlä-
ge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 
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	■ Großer Erfolg beim Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ für Felizitas Hamm aus Hof

Beim diesjährigen Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 
erreichte Amelie Jeuck aus Ellar (Altersgruppe 1a) und Felizi-
tas Hamm auf Hof/Ww. (Altersgruppe 4) jeweils einen 1. Preis. 
Trotz dieser hervorragenden Leistung ist Amelie noch zu jung, 
um eine Weiterleitung zum Landeswettbewerb zu erhalten.
Ursprünglich sollten beide am Regionalwettbewerb in Gie-
ßen antreten, doch krankheitsbedingt wechselten sie an das 
Dr. Hoch‘s Konservatorium der Stadt Frankfurt am Main, wo 
sie in ihren Altersgruppen brillierten. Die mehrmonatige Vor-
bereitung des anspruchsvollen Programmes „Anthem“, „Pol-
ly-Wolly-Doodle“, „Der Mond ist aufgegangen“ und „Old 
Mac Donald Had A Farm“ wurde durch langanhaltenden Ap-
plaus belohnt. Erstaunlich schon die Leistung der erst 7-jäh-
rigen Trompeterin, die durch eine saubere Intonation zeigte, 
was sie für die Solowertung auf der Trompete einstudiert hat-
te. Auch Felizitas demonstrierte ihre Virtuosität am Konzert-
flügel und beeindruckte durch ein präzises Musizieren.

 Foto: Marco Jeuck

Amelie gehört zur Trompetenklasse von Herrn Michael Loth 
(Kreismusikschule Limburg) und Felizitas wird von Frau Liud-
mila Karmanova (Kreismusikschule des Westerwaldkreises) 
unterrichtet.

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  .......................................................... 0160 95943381
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Kirburg

Der Ortsgemeinderat Kirburg wird zu einer Sitzung auf Diens-
tag, 27. Februar 2024, 19.00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Kirburg eingeladen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ CVJM Hof e. V.
Absage der Jahreshauptversammlung
des CVJM Hof e.V.
Die Mitglieder und Freunde des CVJM Hof e. V. wurden zur 
Jahreshauptversammlung auf Samstag, den 24.02.2024 in 
die Gemeinderäume unter der Kirche eingeladen.
Krankheitsbedingt fällt dieser Termin aus.
Ein neuer Termin für die JHV wird rechtzeitig bekanntgegeben.

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de
Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen 
und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grund-
sätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwort-
lich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Rich-
tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag 
erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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	■ Haushalt der Gemeinde Langenbach 2024
Die Verabschiedung von Haushalten in vergangenen Jahren 
war schon wesentlich leichter als in diesem Jahr.
Durch Rückgang von Steuereinnahmen, einer größeren 
Rückzahlung, auf die aber dieses Jahr noch Umlagen anfal-
len, kann der Haushalt nicht ausgeglichen werden.
Diese Kriterien führen zu einer Umlagegrundlage von 
1.799.042 €
Eine sogenannte freie Finanzspitze, die für die Beurteilung 
der dauernden Leistungsfähigkeit einer Gemeinde maßgeb-
lich ist, ist auch weiter nicht vorhanden.
Nach Abzug der Pflichtausgaben (siehe untenstehende Ta-
belle) entsteht ein Fehlbetrag von 625.980 €.
Insgesamt verzeichnen wir dieses Jahr ein Fehlbetrag von 
731.500 € im Finanzhaushalt, der nur durch Entnahme aus 
liquiden Mitteln ausgeglichen werden kann.
Es sind keine Steuererhöhungen geplant, die Gemeinde ist 
weiterhin schuldenfrei.
Weitere Einzelheiten folgen.

Haushalt 2024 (Pflichtausgaben)

Einnahmen

3,51% Verwaltung
10,92% Grundschule
15,08% Kindergarten
3,01% Straßenentwässerung
2,36% Straßenbeleuchtung
1,86% Gewerbesteuerumlage

73,40% Kreisumlage; entspricht 42 % der Umlagegrundlage
50,68% VG-Umlage; entspricht 29% der Umlagegrundlage

-60,81% Verbleibende Einnahmen

	■ Kommunalwahlen 2024
Am 9. Juni finden Kommunalwahlen statt. Gewählt werden 
Kreistag, Verbandsgemeinderat, Ortsgemeinderat und Orts-
bürgermeister. Verbunden mit den Kommunalwahlen sind die 
Europawahlen.

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:
1. Haushaltsplanung 2024
2. „Unser Dorf hat Zukunft“ 2024/25
3. Kenntnisgaben & Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Bauangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen Teil

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Kirburg 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
23.02.2024 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 liegt 

mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg in der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg, Zimmer 307, bis zur Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung durch den Gemeinderat zur Ein-
sichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Kirburg haben die 
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntma-
chung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Vorschlä-
ge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die 
Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg einzureichen. Der Gemeinderat wird rechtzeitig 
vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentli-
cher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Kirburg, 23.02.2024
Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
27.02.
Gemeinderatssitzung
(19:00 Uhr, DGH)

09.03.
6-Auerns
(18:00 Uhr, DGH)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ......................... 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ......................... 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  .....................................  02661 939374
Mobil  ........................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de
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Marcel Graf: Gesamteinlauf 57. Platz, Altersklasse M35: 12. 
Platz
Siegmar Sendzik: Gesamteinlauf 157. Platz, Altersklasse 
M60: 12. Platz
Das Foto zeigt von links nach rechts:
Erhan Sigircio, Benjamin Klöckner, Marcel Graf und Dennis 
Pauschert
Es fehlt: Siegmar Sendzik

	■ SG Weitefeld-Langenbach/Friedewald/
Nauroth/Mörlen/Norken

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Bericht über die Sitzung des Gemeinderates 
vom 01.02.2024, Teil 1

Zu Tagesordnungspunkt 1:
Forstwirtschaftspläne 2024
und Forstbetriebsergebnis 2022
Der Vorsitzende führt in die Zahlen zum Forstbetriebsergeb-
nis 2022 und zu den Forstwirtschaftsplänen 2024 ein. Da die 
Revierleiterin Frau Breyer nicht mehr im Amt ist, steht der 
Revierleiter des Forstreviers Bad Marienberg, Jochen Pant-
hel, für vertiefenden Fragen und Erläuterungen zur Verfü-
gung. Das Konzept des Försters for Future wird erläutert. 
Zwei Kollegen:innen kommen auch im Forstrevier Kirburg 
zum Einsatz. Das Betriebsergebnis 2022 wird vom Gemein-
derat zur Kenntnis genommen.
Es schließt mit einem positiven Ergebnis nach LWaldG in Höhe 
von 402.570,10 € (einschl. Kippgebühren aus dem Steinbruch) 
ab. Veranschlagt war ein Ergebnis von 83.626,00 €.
Die Beträge der Kommune fallen aufgrund der Erträge aus 
dem Steinbruch höher aus als geplant.
Beim vorgelegten Forstwirtschaftsplan 2024 sind die Beträ-
ge der Kommune nach Abzug der Abschreibungen in Höhe 
von rd. 3.245,00 € mit 159.077,00 € veranschlagt (einschließ-
lich Einnahmen Steinbruch). Das führt zu einem positiven 
Betriebsergebnis nach LWaldG von 119.332,00 € ab. Darin 
sind u.a. Kosten für Waldbegründung, Waldpflege, Wildver-
bissschutz, etc. enthalten.
Es wird berichtet, dass sich die Gemeinde mit rd. 4.000,00 € 
an der Neubeschaffung des Forstschleppers beteiligt hat. Im 
Jahr 2024 kann im Herbst / Winter wieder eine Brennholzver-
losung in der Gemeinde mit einer Abfrage gestartet werden, 
Zuteilung dann im ersten halbjahr 2025. Die Preise für das 
Brennholz sind weiterhin wie folgt: Hartholz 60,00 € / Fest-
meter. Der Wegebau soll weiterhin mit den Freikontingenten 
der Ortsgemeinde aus dem Steinbruch berücksichtigt wer-
den. In 2024 soll die Bürgerpflanzaktion, die für 2023 geplant 
war, voraussichtlich am Grüncontainer durchgeführt werden. 
Der Vorsitzende weist auf Gespräche mit dem Steinbruch hin 
und offenbar notwendigen Fällung von abgestorbenen Bäu-
men. Der Forst setzt sich mit den Kollegen beim Steinbruch 
in Verbindung, um die Sachlage vor Ort zu begutachten. 
Dem Forstwirtschaftsplan wird zugestimmt.

Während für den Kreistag und Verbandsgemeinderat Listen 
der Parteien und politischen Gruppierungen aufgestellt wer-
den, soll der Ortsgemeinderat in Mehrheitswahl gewählt wer-
den. Auch dieses Jahr soll eine Liste durch eine nichtmit-
gliedschaftlich organisierte Wählergruppe aufgestellt werden. 
Zur Aufnahme in diese Liste kann sich jede(r) wählbare Bür-
ger(in) unseres Ortes bewerben.
Die Aufstellung der Bewerber für die Liste erfolgt in einer Ver-
sammlung, zu der öffentlich eingeladen wird. Die dort auf-
gestellte Liste kann bei der Wahl noch bearbeitet werden. Es 
können Bewerber(innen) gestrichen oder auch hinzugefügt 
werden. Gewählt sind letztlich 16 Personen, die die meisten 
Stimmen auf sich vereinigen.
Als ersten Schritt bitte ich alle interessierten Bürger(innen), 
die im Gemeinderat mitarbeiten wollen, sich bei mir zu mel-
den. Da Fristen zu beachten sind, bitte ich die Meldung bis 
Ende Februar abzugeben.
Die weitere Vorgehensweise wird dann rechtzeitig im Wäller 
Blättchen veröffentlicht.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Die MANNschaft e.V.
Erneute Bestzeiten beim Ausdauer-Cup Niederfischbach
Am Samstag, dem 17.02.2024, fand der zweite Lauf zur Aus-
dauer-Cup in diesem Jahr mit dem Föschber-Radweglauf 
statt. Für „Die MANNschaft e.V.“ waren fünf Starter vor Ort.
Die schnelle Wendepunkt-Strecke führte über den Radweg 
von Niederfischbach nach Oberasdorf.
War der Hinweg zur Wende noch leicht ansteigend, so konn-
te der Rückweg zum Ziel leicht bergab gelaufen werden. Hier 
galt es sich die Kräfte richtig einzuteilen. Bei Temperaturen 
um die 10 Grad und leichtem Regen war das Wetter ideal für 
schnelle Zeiten.
Dies dachte sich auch Benjamin Klöckner, der nach dem Lauf 
in Wehbach eine erneute persönliche Bestzeit aufstellte. Er 
überquerte die Ziellinie in 38:06 Minuten und belegte damit 
den 4. Platz in einer sehr stark besetzten Altersklasse M40.
Ihm folgte ebenfalls einen einer neunen persönlichen Best-
zeit Erhan Sigircio in 40:02 Minuten.
In 41:59 Minuten überquerte Dennis Pauschert die Ziellinie 
gefolgt von Marcel Graf in 43:27 Minuten. Siegmar Sendzik 
kam nach 56 Minuten ins Ziel.

Der nächste Lauf zur Ausdauer-Cup-Serie findet am 
06.05.2024 mit dem Flecker Tunnellauf in Freudenberg statt.
Die Ergebnisse im Überblick:
10-Kilometer Distanz mit 188 Finishern:
Benjamin Klöckner: Gesamteinlauf 14. Platz, Altersklasse 
M40: 4. Platz
Erhan Sigircio: Gesamteinlauf 30. Platz, Altersklasse M35: 8. 
Platz
Dennis Pauschert: Gesamteinlauf 47. Platz, Altersklasse 
M40: 9. Platz
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Zu Tagesordnungspunkt 5:
Seniorenlaube neuer Dorfplatz
Für die in einer vorangegangenen Gemeinderatssitzung ent-
wickelte Idee, die „Seniorenlaube“ auf dem neuen Dorfplatz 
dauerhaft überdachen zu lassen, ist ein möglicher Anbieter 
gefunden worden. Die Fa. Zimmerei Held aus Hof bietet die 
Eindachung der „Seniorenlaube“ für 4.587,95 € brutto an. 
Der Gemeinderat berät die Idee abschließend und beschließt, 
dass das Projekt durchgeführt werden soll.
Zu Tagesordnungspunkt 6:
Bauabschnitt 2, Neubaugebiet Ltz.-Süd und Biotop
Entsprechend des GR-Beschlusses aus dem Oktober 2023 
wurde die Befreiung des betroffenen Bauabschnitts weiter 
vorangetrieben. Die mögliche Befreiung macht die Vorlage 
eines Ausgleichskonzepts notwendig. Idealerweise wird im 
Rahmen eines solchen Ausgleichskonzept die Vegetation 
derart geprüft, dass gleichzeitig eine Verifizierung oder eben 
Nichtverifizierung das aktuellen Zustandes erfolgt. Damit 
wäre sozusagen eine „Gegengutachten“ vollzogen, so dass 
im Falle einer Abweichung keine Maßnahmen getroffen wer-
den müssten, die nicht notwendig sind. Die Anfragen bei 
möglichen Anbietern zu einem Ausgleichskonzept hat erge-
ben, dass die Fa. Schmidt Freiraumplanung aus Hachenburg 
das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat.
Eine erste Kartierung / Begutachtung erzeugt Kosten von 
1.600,00 € und ein dann zu erarbeitendes Ausgleichskon-
zept wird mit 4.137,39 € angeboten. Der Gemeinderat stimmt 
der Beauftragung zu.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Vorverkauf startet: 
Nächste Lesung der basaltKULTUREN

Neues Jahr und weiter geht es mit Kultur im Rahmen der 
Lautzenbrücker basaltKULTUREN. Es steht wieder eine tolle 
Lesung an, der Vorverkauf läuft ab sofort:

Lautzenbrücker
basaltKULTUREN

MordsTheaterLesung
Die Theater-Krimi-Lesung zum Buch... Theater &
Lesung mit Spannung, Humor & Gänsehaut! Ein
Krimi-Event der Extraklasse. Ein Programm mit
gespielten und gelesenen Szenen:
Mal schreiend komisch - mal Gänsehaut
erzeugend – immer super spannend! 

Dorfgemeinschaftshaus Lautzenbrücken
Freitag, 05. April 2024, 19.00 Uhr

LautzenbrückerLLLLaLaLaaauuuutututttzzzzeeeennnnbbbbrrrrüüüücccckkkkeeeerrrr
basaltKULTURENbbbbaaaassssaaaallllttttKKKKUUUULLLLTLTLTTTUUUURRRREEEENNNN

MordsTheaterLesungMMMMoooorrrrddddssssTsTsTTThhhheeeeaaaatatattteeeerrrrLLLLeeeessssuuuunununnngngnggg
Die Theater-Krimi-Lesung zum Buch...DDDDiiiieeee TTTThhhheeeeaaaatatattteeeerrrr----KKKKrKrKrrriiiimmmmiiii----LLLLeeeessssuuuunununnngngnggg zzzzuuuumumummm BBBBuuuucccchhhh............ Theater &TTTThhhheeeeaaaatatattteeeerrrr &&&&
Lesung mit Spannung, Humor & Gänsehaut! EinLLLLeeeessssuuuunununnngngnggg mmmmiiiitttt SSSSppppaaaananannnnnnnuuuunununnngngnggg,,,, HHHHuuuumumummmoooorrrr &&&& GGGGäääänänännnsssseeeehhhhaaaauuuutututtt!!!! EEEEiiiinnnn
Krimi-Event der Extraklasse. Ein Programm mitKKKKrKrKrrriiiimmmmiiii----EEEEvvvveeeennnntttt ddddeeeerrrr EEEExExExxxtxtxtttrtrtrrrararaaakkkkllllaaaasssssssseeee.... EEEEiiiinnnn PPPPrPrPrrroooogogogggrgrgrrrararaaamamammmmmmm mmmmiiiitttt
gespielten und gelesenen Szenen:ggggeeeessssppppiiiieeeelllltttteeeennnn uuuunununnndddd ggggeeeelllleeeesssseeeennnneeeennnn SSSSzzzzeeeennnneeeennnn::::
Mal schreiend komisch - mal GänsehautMMMMaaaallll sssscccchhhhrrrreeeeiiiieeeennnndddd kkkkoooommmmiiiisssscccchhhh ---- mmmmaaaallll GGGGäääänänännnsssseeeehhhhaaaauuuutututtt
erzeugend – immer super spannend!eeeerrrrzrzrzzzeeeeuuuugugugggeeeennnndddd –––– iiiimmmmmmmmeeeerrrr ssssuuuupupupppeeeerrrr ssssppppaaaananannnnnnneeeennnndddd!!!!

Dorfgemeinschaftftf shaus LautzenbrückenDDDDoooorrrrfrfrfffgfgfgggfgfgfgffffgfff eeeemmmmeeeeiiiinnnnsssscccchhhhaaaafafaffftftftttftftftfffftfff sssshhhhaaaauuuussss LLLLaLaLaaauuuutututttzzzzeeeennnnbbbbrrrrüüüücccckkkkeeeennnn
Freitag, 05. April 2024, 19.00 UhrFFFFrrrreeeeiiiittttaaaagagaggg,,,, 00005555.... AAAApApAppprrrriiiillll 2222000022224444,,,, 11119999....00000000 UUUUhhhhrrrr

VVoorvveerkkaauufVorverkauf::
Buchhandlung Millé oderBuchhandlung Millé oder
beim Ortsbürgermeisterbeim Ortsbürgermeister
lautzenbruecken@t-online.delautzenbruecken@t-online.de

 Foto: Karsten Lucke

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Zu Tagesordnungspunkt 2:
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024
Im Rahmen der Offenlegung des Haushaltes sind keine Vor-
schläge aus der Bürgerschaft eingegangen.
Die Finanzlage der Ortsgemeinde hat sich gegenüber dem 
Vorjahr verbessert. Eine sogenannte freie Finanzspitze, die 
für die Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit maß-
geblich ist, ist auch weiterhin vorhanden (+100.050,00 € ge-
genüber+ 71.900,00 € im Vorjahr). Hier wirken sich die in 
2024 nicht mehr veranschlagten Sachkosten im Baulandum-
legungsverfahren „Lautzenbrücken-Süd“ positiv auf die Fi-
nanzlage der Ortsgemeinde aus (Vorjahr: 44.000,00 €).
Weiterhin wird ein um 23.050,00 € verbessertes Ergebnis 
beim Produkt 6111 „Steuern, allgemeine Zuweisungen, all-
gemeine Umlagen“ vorgesehen.
Dagegen wirken sich die um 35.000,00 € erhöhten Aufwen-
dungen für die Wirtschaftswegeunterhaltung negativ auf die 
Finanzsituation aus. Hier ist eine umfassende Sanierung des 
Wirtschaftsweges in Richtung „Hohensayn“ geplant.
Bei den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
kommt es zu einem Defizit in Höhe von 313.050,00 €. Wichtige 
Investitionen sind u.a. Investitionen im Grundschulbereich, 
Ausbau des Hohensayner Weges, Errichtung eines Container 
oder die umfassenden die Energiemaßnahmen an der MZH.
Neben den wichtigen Kennzahlen aus dem Vorbericht des 
Haushaltes weist der Vorsitzende auf den Planungscharakter 
des Haushaltes hin und erläutert weitere Zusammenhänge. 
Einzelaspekte werden vom Gemeinderat separat beleuchtet 
und diskutiert.
Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung und dem 
Haushaltsplan 2024 in der vorliegenden Form zu.
Zu Tagesordnungspunkt 3:
Dachsanierung DGH
Das Dach des Dorfgemeinschaftshauses weist Mängel auf 
und muss besser früher als später saniert werden. Die Ost-
seite des Daches klappt nach unten weg, weil Stützkonstruk-
tionen fehlen und die Zeit jetzt ihr Tribut fordert. Weitere klei-
nere Sanierungen, etwa Fallrohr und Dachrinnen, 
komplettieren die Notwednigkeit einer zeitnahen Sanierung. 
Nach Vor-Ort-Terminen liegt das günstigste Angebot inkl. 
Gerüst bei 48.854,66 € brutto durch die Fa. Fabian Stahl aus 
Hellenhahn-Schellenberg vor. Zusätzlich angebotene Arbei-
ten werden vom Gemeinderat diskutiert. Im Ergebnis wird 
festgehalten das: ein Rundrohrschneefang installiert werden 
soll (hier noch einmal besondere Berücksichtigung zwecks 
späterer PV-Anlage), die Kamine können entfernt werden, 
soweit sie nicht technisch benötigt werden, der Dachaus-
stieg soll ebenfalls installiert werden.
Der Gemeinderat überträgt dem Ortsbürgermeister die Auf-
gabe, im Baufortschritt z.B. weitere notwendige Anpassung 
etwa bei den Kamineinfassung ad hoc zu entscheiden und 
genehmigt die dafür im Angebot aufgeführten Kosten. Der 
Gemeinderat stimmt der Dachsanierung des DGH zu.
Zu Tagesordnungspunkt 4:
Mehrzweckhalle, PV-Varianten
Die Planungen für den Wechsel in der MZH weg von der fast 
30 Jahre alten Ölheizung hin zu einer Ausstattung mit einer 
Wärmepumpe in Kombination mit einer PV-Anlage auf dem 
Dach sind die Planungen der Fa. nwe weiter vorangeschrit-
ten. Der Vorsitzende erläutert die beiden möglichen PV-Vari-
anten inkl. der Möglichkeit mit einem zusätzlichen Speicher. 
Der Gemeinderat diskutiert den Sachverhalt und kommt zu 
dem Schluss, dass erst eine detailliertere Kostenaufstellung 
vorgelegt werden soll, obwohl der Grundsatzbeschluss im 
Projekt voranzuschreiten bereits getroffen wurde. Diese Auf-
stellung wird nun angefordert, damit der Gemeinderat dann 
zwischen den Optionen Südbelegung mit und ohne Batterie-
speicher entscheiden kann.
Der Gemeinderat beschließt außerdem, dass der Antrag bei 
der Kreisverwaltung zu einem möglichen Notfalltreffpunkt 
zurückgezogen werden soll, weil die Dimensionen des Pro-
jektes viel höher und komplizierter ausfallen als ursprünglich 
einmal ermittelt.
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	■ Elektro -Tonne
Gerne weisen wir an dieser Stelle nochmals auf die Nutzung 
der Elektro Tonne hin. Diese steht den Bürgerinnen und Bür-
gern unserer Gemeinde kostenlos im Bürgerhaus zur Verfü-
gung und kann gerne während der bekannten Sprechzeiten 
genutzt werden. Was also kann in der E-Tonne entsorgt wer-
den? Hier ein paar Beispiele: ausgediente Toaster, Handys, 
Kabel, der alte Fön oder der Lockenstab finden hier beispiels-
weise einen Platz, genauso wie kleine Lampen oder Laptops- 
kurz gesagt alle Kleingeräte. Warum sollte ich die E-Tonne 
nutzen? Das Recycling von Rohstoffen, die in all diesen Gerä-
ten stecken, schont unsere Umwelt und das Klima.
Also: Mitmachen und auf kurzem Wege nachhaltig Gutes 
tun. Lohnt sich immer!

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SG Weitefeld-Langenbach/Friedewald/
Nauroth/Mörlen/Norken

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Bürgerinformation über die Gemeinderatssitzung 
Neunkhausen vom 05. Februar 2024

Gemeinderat beschließt Haushaltsplan 2024 mit breiter 
Mehrheit
Der Vorsitzende erläuterte den vorliegenden Haushaltsent-
wurf 2024 der Ortsgemeinde Neunkhausen ausführlich. 
Während der Offenlage der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans 2024 waren keinerlei Vorschläge aus der Einwoh-
nerschaft eingegangen.
Nach kurzer Aussprache verabschiedete der Gemeinderat 
bei zwei Enthaltungen den Haushaltsplan 2024 in der vorlie-
genden Entwurfsfassung.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Der Vorsitzende beklagt die ständige Zunahme illegaler 

Müllentsorgung im Gemeindewald.
2. Die Kosten für den neuen Forstschlepper belaufen sich 

für die Ortsgemeinde auf 8.054,69 €.
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Eine alte Tradition lebt wieder auf!
Am Karnevalsdienstag zogen bunt verkleidete Kinderscha-
ren durch einige Straßen in unserem Ort. Begleitet wurden 
sie von einem Zugwagen. So manche Haustür konnte ge-
stürmt werden und der alte Spruch vom „kleinen König“ war 
überall zu hören.

Das freute Jung und Alt! Für die Clowns, Piraten, Prinzessin-
nen… gabs reichlich Geschenke und so manche Nascherei 
landete in den Tüten. Diese waren bis zur Mittagsstunde prall 
gefüllt. Zum Abschluss trafen sich alle am Bürgerhaus. Auch 
die Ortsgemeinde fand die Idee super und bedankte sich bei 
Eltern und Kindern für diese tolle Aktion. Es gab von der Ge-
meinde für alle Kreppel, denn auch die gehören unbedingt in 
Mörlen zum Karneval dazu!

Hoffen wir, dass diese alte Tradition auch 2025 Fortsetzung 
findet. Wir freuen uns schon jetzt.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
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ler Momente. Der Eintritt ist frei, für die Teilnahme ist aber 
eine Anmeldung unter kulturkreis-nistertal@web.de oder te-
lefonisch unter 0151-42875443 erwünscht.

Erleben Sie gemeinsam mit dem Kulturkreis Nistertal einen 
Abend, der in bester Erinnerung bleiben wird.
Datum: 2. März Uhrzeit: Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19:00 
Uhr Ort: Bürgerhaus Nistertal

Kulturkreis der Ortsgemeinde Nistertal

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Stöffelverein e.V.
Der Vorstand des Stöffelvereins lädt Sie zur Jahres-haupt-
versammlung am Freitag, dem 01. März 2024 um 19.00 Uhr 
ins Café Kohleschuppen im Stöffel-Park ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht des Vorstandes
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen Beisitzende und Schriftführer/In
8. Wahl der Rechnungsprüfer/Innen
9. Beratung über die Planungen für 2024
10. Beschlussfassung zur Genehmigung des Finanzplans für 

2024
11. Veranstaltungen 2024 und 2025
12. Sonstiges
13. Vortrag von Dr. Michael Wuttke
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Kostümsitzung 2024 - Hammerprogramm
Die festlich geschmückte Nistertaler Narhalla bot wieder den 
perfekten Abend mit vielen Höhepunkten. Pünktlich um 
19:11 wurden die drei Sitzungspräsidenten, Thoms Alt, Rai-
ner Benner & Anton Hüsch, von der großen Garde, Jugend-
garde & vielen Aktiven in blau/ weiß auf die Bühne geleitet.
Die Sitzungspräsidenten begrüßten das närrische Publikum 
sowie befreundete Vereine & Ehrengäste.
Als erstes begrüßten wir Tim Staude. Er ließ das Publikum an 
den Gedanken eines jungen Mannes teilhaben. Dann be-
grüßte das Publikum die Schloßgarde MonsTabor, diese mit 
rund 50 leute angereist waren.
Die Jugendgarde des KVN fegte mit flotten Schrittkombina-
tionen über die Bühne. Auf einmal stand das Nistertaler 
Kinderdreigestirn auf der Bühne. Sie berichteten von ihren 
Erlebnissen in der Session & wo sie überall schon gewesen 
waren. Jungfrau Lina, Prinz Joshua und Bauer Fynn sangen 
die Vereinshymne “Et‘ is Karneval hier in Nistertal“.
Die Dance Monkeys entführten das Publikum mit ihrem Tanz 
„Träume der Nacht“, in das Reich der Fantasie. Ein fester 

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Gemeinsam lachen, erinnern und genießen 
beim Beringer Krautschesser Abend 
im Bürgerhaus Nistertal

Der Kulturkreis Nistertal lädt als Auftaktveranstaltung zum 
750-jährigen Jubiläum unseres Ortsteils Büdingen herzlich 
zum Beringer Krautschesser Abend ein, der am 2. März um 
19:00 Uhr im ländlich gestalteten Ambiente des Bürgerhau-
ses Nistertal stattfinden wird. Freuen Sie sich auf einen 
Abend mit Anekdoten, Sketchen und historischen Ge-
schichten, der das gemütliche Beisammensein in den Mit-
telpunkt stellt.
Die Veranstaltung verspricht nicht nur Unterhaltung, sondern 
auch einen lustigen Austausch zwischen den Gästen. Tau-
chen Sie ein in die alte Zeit der Büdinger Leut und lassen Sie 
sich von den amüsanten Darbietungen überraschen. Das 
Bürgerhaus öffnet seine Türen bereits
um 18:30 Uhr, um Ihnen genügend Zeit zu geben, sich auf 
einen unterhaltsamen Abend einzustimmen.
Für das leibliche Wohl der Gäste sowie die musikalische Un-
termalung ist gesorgt.
Der Beringer Krautschesser Abend verspricht einen unver-
gesslichen Abend voller Humor, Geschichte und genussvol-
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	■ Turn - und Gymnastikverein Nistertal
Der Turn - und Gymnastikverein Nistertal lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 15.03.2024, 
um 20.00 Uhr in das Bürgerhaus (Vereinsraum) in Nistertal 
ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bekanntgabe des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung 2023
3. Bericht des geschäftsführenden Vorstands
4. Bericht der Übungsleiter
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfungsbericht
7. Entlastung des Vorstands
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Anträge, Verschiedenes, Kenntnisgabe
Sollten noch Wünsche zur Tagesordnung bestehen, so sind 
diese dem geschäftsführenden Vorstand bis eine Woche vor 
der Jahreshauptversammlung vorzulegen.

	■ Erzählcafe
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

	■ Trödelmarkt 2024
Auch für dieses Jahr sind wieder Trödelmärkte geplant.
Jeder kann teilnehmen.
Folgende Termine wurden mit der Familie Stellmacher ver-
einbart:
12.05.2024, 28.07.2024 und 15.09.2024.
Am Festplatz hinter der Sporthalle.

	■ Wieder Blumen von der Grabstätte gestohlen
Foto: Simone Jungbluth

Es ist schon schlimm genug, 
einen geliebten Menschen zu 
verlieren.
Wenn man dann an die Grab-
stätte geht um zu trauern und 
jemand hat Teile vom Grab 
gestohlen, ist das unmöglich.
Nicht nur die Blumen wurden 
entwendet, der Einsatz für 
feste Vase ist auch entnom-
men worden.
Auch wurde das Kreuz einfach 
von der Grabstätte daneben 
geworfen.

Was geht in solchen Köpfen vor, die sowas machen?
Wenn irgendjemand etwas gesehen hat, bitte an die Ortsge-
meinde wenden.

	■ Bücherbasar
Mit 80 Besuchern war der Bücherbasar ein voller Erfolg.
Nach nur einer Stunde waren die Tische wie leergefegt.
Auch die Cafeteria war gut besucht.

Punkt in der Nistertaler Bütt: Ulrich Helmer gab eine Lehr-
stunde in „Böhringer Platt“.
Fliegender Wechsel zum nächsten Auftritt: der Gardetanz, 
wurde in Perfektion von den blau-weißen Funken dargebo-
ten. Im Anschluss kam Lisa Heider sang live einen Mix aus 
bekannten Karnevals-Hits.
Dann wurde es sportlich, Solomariechen Jennifer Hoffmann 
eroberte die Bühne.
Die Wäller Blömchen brachten ein Medley aus verschiede-
nen Mitmach-Liedern auf die Bühne.
Der Rheinzeitungsorden für besondere Verdienste wurde an 
Nicole Hoffmann, Eileen Mies und Christian Graf verliehen.

Eileen Mies, Christian Graf & Nicole Hoffmann

Die „Basaltköpp“ präsentierten sich in diesem Jahr als „Toy-
Boys“.
Die Showtanzgruppe Ladypower bezauberte das Publikum 
mit einem Tanz zum Thema „Fire and Ice“.
Zum Abschluss des Programms präsentierte Lisa Heider ih-
ren eigenen Song „Was hast du bloß mit mir gemacht“.
Die Präsidenten bedankten sich bei dem Publikum für die 
bombastische Stimmung & verabschiedete sich mit einem 
dreifach donnernden Helau!

Rainer Benner, Thomas Alt & Anton Hüsch

Zum Großen Finale, sang Lisa Heider einen Mix aus bekann-
ten Partyliedern & alle Aktiven kamen auf die Bühne. Damit 
ging eine fantastische Sitzung zu Ende, nach der in Nistertal 
aber noch lange gefeiert wurde…
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Unnau

Der Ortsgemeinderat Unnau wird zu einer Sitzung auf Diens-
tag, 27. Februar 2024, 19:00 Uhr in der Concordiahalle Un-
nau, Schwimmbadstraße 36, Unnau eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Informationen der Ortsbürgermeisterin
B. Öffentlicher Teil
2. Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
3. Haushaltsplan 2024

a. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2024
b. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2024

4. Sanierung der Concordiahalle
a. Auftragsvergabe der Planungsleistungen
b. Erteilung eines Ermächtigungsbeschlusses für die 
Ortsbürgermeisterin für die Auftragsvergaben der Bau-
leistungen

5. 8. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der Ver-
bandsgemeinde Bad MarienbergNeuausweisung und 
Änderungen

6. Aufgabenübertragung der Strom- und Gaslieferverträge 
sowie der kommunalen Wärmeplanung

7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Nichtöffentlicher Teil
8. Personalangelegenheiten
9. Finanzangelegenheiten
10. Bauantragsangelegenheiten
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Kenntnisgaben/Verschiedenes
D. Öffentlicher Teil
13. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Kleider- und Spielzeug- 
Basar in Unnau

Wer gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen, Fahr-
geräte etc. anbieten möchte, meldet sich bitte bis zum 
5.3.2024 unter: ElternbeiratUnnau@outlook.de oder 
trägt sich auf dem Aushang an der KiTa ein. 

Concordiahalle Unnau
9.3.2024  /  14 - 16 Uhr
(für Schwangere + eine Begleitperson ab 13:30 Uhr)

Für ein gemütliches Beisammensein gibt es Speisen und 
Getränke (gern auch zum Mitnehmen in eigenen 
Behältern). Der gesamte Erlös kommt den Kindern der 
Kindertagesstätte Villa Sonnenschein zu Gute. 

Teilnahmegebühr = 3€ (max. 30 Teile pro 3€ Gebühr + 
10% Verkaufsprovision zugunsten der KiTa Kinder) Die 
Verkaufslisten werden vorab per E-Mail versendet.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Erzählcafé
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ SG Weitefeld-Langenbach/Friedewald/
Nauroth/Mörlen/Norken

Auftakt mit Heimspielpremiere in Weitefeld!
Unsere SG startet direkt mit 2 Doppelveranstaltungen ins 
neue Spieljahr.
Nachdem der neue Kunstrasen in Weitefeld bereits im Herbst 
2023 fertigestellt werden konnte, standen und stehen aktuell 

Eine stolze Summe von 305 € konnte der Jugendfeuerwehr 
überreicht werden. Vielen Dank der Familie Schütz und allen, 
die geholfen haben.

	■ 7 Auerns
Erstes 7 Auerns war gut besucht. 25 Gäste waren erschie-
nen. Am Freitag, den 23.02.2024, ist das zweite Treffen ge-
plant. Weitere Besucher sind herzlich willkommen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SG Weitefeld-Langenbach/Friedewald/
Nauroth/Mörlen/Norken

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Vertreters 
des Ortsbürgermeisters (Sven 
Regner, 1. Beigeordneter)

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil 1. Beigeordneter  ...................................0175-9669227
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Six Auerns im Februar 2024
Der nächste „Six-Auerns“ findet am Freitag, 23.02.2024 ab 
18:00 Uhr wie immer im Feuerwehrhaus statt.
Gott sei Dank haben sich doch noch zwei Freiwillige gefun-
den, die den Abend „stemmen“. Es wäre echt schön, wenn 
dies durch zahlreiche Teilnahme aus dem Ort belohnt würde!

Ihr/Euer Sven Regner, 1. Beigeordneter

	■ Vandalismus am Friedhof
Leider hat es im Zeitraum zwischen dem 12.02. und dem 
16.02.2024 einen bedauernswerten Vorfall auf unserem 
Friedhof gegeben. Von der Grabstätte unseres verstorbenen 
Mitbürgers Joachim Müller wurden im Grabstein eingearbei-
tete Metallfiguren entfernt bzw. abgebrochen. Nach Kontrolle 
des Friedhofs handelt es sich um die Beschädigung eines 
einzelnen Grabes.
Abgesehen von der Belastung für die Angehörigen durch 
eine solch unerhörte Handlung handelt es sich um eine Straf-
tat (zumindest Sachbeschädigung und Diebstahl), die zur 
Anzeige gebracht wird. Wer irgendwelche Wahrnehmungen 
gemacht hat, möge diese bitte entweder an uns oder an die 
zuständige Polizeidienststelle Hachenburg mitteilen.

Ihr/Euer Sven Regner, 1. Beigeordneter

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de
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tern, Erzieherinnen und Erzieher sowie Lehrkräfte rund um 
das Thema Auffälligkeiten im Spracherwerb an.
Nächste Informationsveranstaltungen:
11.03.2024 von 15.30 bis ca. 17.30 Uhr zum Thema „Waaaas 
hast du gesagt? - Kinder mit auditiven Verarbeitungs- und 
Wahrnehmungseinschränkungen erkennen und fördern“
09.04.2024 von 15.30 bis ca. 17.30 Uhr zum Thema „Die Ein-
gangsklasse der Schule am Rothenberg“
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung (über info@schule-am-
rothenberg.de).
Nicht nur über die Informationsveranstaltungen erhalten In-
teressierte auf der Schulhomepage www.schule-am-rothen-
berg.de ausführliche Auskünfte.

	■ BBS Westerburg
Starten Sie in eine erfolgreiche Zukunft…
Die Berufsbildende Schule in Westerburg nimmt ab sofort 
wieder Ihre Anmeldungen für den Wahlschulbereich entge-
gen und berät Sie vorab gerne zu den beruflichen Schwer-
punkten und Abschlussmöglichkeiten, ganz nach Ihren indi-
viduellen beruflichen Zielen (Anmeldefrist Wahlschulbereich: 
01. März 2024).
Die BBS Westerburg ist digitales Lernzentrum des Landes 
Rheinland-Pfalz und verfügt über eine herausragende (infor-
mations-)technische Infrastruktur, die für das Lernen vor Ort 
und vernetzt mit den Betrieben, Einrichtungen oder dem ei-
genen Zuhause optimale Bedingungen zur Verfügung stellt. 
Die offenen Lernebenen und das gemeinsame Arbeiten in 
Teams an konkreten beruflichen Problemstellungen sind be-
reits seit vielen Jahren ein Alleinstellungsmerkmal im Kon-
zept der BBS Westerburg, das bei zahlreichen Umstrukturie-
rungen und Neubauten von Schulen in ganz Deutschland 
und in der Schweiz im Nachgang zu Besuchen in Westerburg 
umgesetzt wurde. Im Herbst besuchte die Bildungsministe-
rin Dr. Stefanie Hubig die BBS Westerburg, die sich als Patin 
der Initiative „Schule der Zukunft“ ein eigenes Bild von den 
Lernebenen machen wollte. Begleitet wurde Sie von Land-
tagspräsident Hendrik Hering.

Informieren Sie sich jederzeit über die schulischen Abschlüs-
se von der Berufsreife bis hin zur Allgemeinen Hochschul-
reife, die Sie an der BBS Westerburg erreichen können. Infor-
mieren Sie sich über unsere verschiedenen Bildungsgänge 
des Beruflichen Gymnasiums, der Höheren Berufsfachschu-
len im Sozialwesen oder in der Informatik, der Berufsfach-
schule Pflege, der Fachschule für Erzieherinnen und Erzieher 
und der Dualen Berufsoberschule, in der Sie ausbildungs- 
oder berufsbegleitend Ihre Fachhochschulreife erwerben 
können.
Seit dem vergangenen Schuljahr wird im Beruflichen Gymna-
sium der BBS Westerburg der neue berufliche Schwerpunkt 
„Biologietechnik“ angeboten. Dieser Schwerpunkt ist in 
Rheinland-Pfalz neu eingeführt und die BBS Westerburg ge-
staltet die Pilotphase mit. Das Berufliche Gymnasium führt in 
den drei angebotenen Schwerpunkten Wirtschaft, Metall-
technik und Biologietechnik zur allgemeinen Hochschulreife. 
In der Einführungsphase in Stufe 11 kann vor der endgültigen 

noch rund um die Anlage weitere wichtige Arbeiten an. Mit 
vielfach tollen Helfereinsätzen kann die Anlage nun erstmals 
mit den beiden Seniorenteams bespielt werden.
Los gehts am Sonntag, 25.02.2024, mit 2 interessanten Der-
bys. Um 12.30 Uhr empfängt unsere SG 2 die Gäste aus dem 
Gebhardshainer Land, um 15.00 Uhr steigt dann das Spiel 
der SG 1 gegen die Kombinierten aus Altenkirchen und Nei-
tersen. Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Die Teams 
würden sich über viele Zuschauer und Fans sehr freuen. Soll-
te die Witterung nicht so gut sein, so steht auch das schöne 
Sportheim in Weitefeld zum Verweilen zur Verfügung.
Eine große Bitte geht an alle Zuschauer und Teams: Die Park-
fläche unterhalb des Sportplatzes ist aktuell nur sehr einge-
schränkt nutzbar. Es besteht aber die Möglichkeit ca. 150 
Meter entfernt die Parkplätze der Fa. SSI Schäfer zu nutzen. 
Für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung wäre es 
klässe, wenn viele Personen den kleinen Fussweg in Kauf 
nehmen könnten. Vielen Dank.
Vorschau auf die 2. Doppelveranstaltung
(ebenfalls in Weitefeld):
Sonntag, 03.03.2024:
12.30 Uhr, SG 2 vs. SSV Hattert(Kreisliga B1)
15.00 Uhr, SG 1 vs. TuS Asbach(Bezirksliga Ost)

 

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Informationsveranstaltungen der Förderschule 
Sprache in Hachenburg

Auch im laufenden Schuljahr 2023/24 bieten die Lehrkräfte 
der Schule am Rothenberg (Schule mit dem Förderschwer-
punkt Sprache, Bildungsgang Grundschule) in Hachenburg 
wieder Informationsveranstaltungen für interessierte El-
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Kirchliche Nachrichten

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter:
http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch 
im Livestream miterleben:
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen,
02661-6095; fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald,
Oststraße 2,
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr

Mittwoch
20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite:
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com,
Tel. 0152/21849080

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt)
und Zinhain, ist zurzeit vakant.
Die Vertretung übernimmt Pfarrer
Karl Jacobi,
Tel. (0160)1111720

Festlegung in zwei Schwerpunkte „reingeschnuppert“ wer-
den. Auch wird im Beruflichen Gymnasium erstmals der Leis-
tungskurs Sport angeboten, der ab der Jahrgangsstufe 12 
gewählt werden kann.
Alle aktuellen Informationen zu den Bildungsgängen und den 
jeweiligen Ansprechpartnern finden Sie auf der Homepage 
unter www.bbs-westerburg.de, auf dem YouTube-, Face-
book- oder dem Instagram-Kanal der Schule. Die BBS Wes-
terburg vereinbart auch gerne individuelle „Schnupper- und 
Besuchstermine“ mit Ihnen.

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Wie sieht die Welt von morgen aus?
Bildungsveranstaltung „Energievision - Wie wollen wir 
leben?” am Evangelischen Gymnasium Bad Marienberg
Bad Marienberg. Alle reden davon und allem Anschein nach 
ist sie sehr wichtig: die Energiewende. Aber was ist die Ener-
giewende, wann kommt sie, wie wird sie aussehen und was 
hat das mit dem eigenen Alltag zu tun? Mit diesen und wei-
teren Fragen befasste sich die Bildungsveranstaltung „Ener-
gievision - Wie wollen wir leben?”, die am 05. Februar 2024 
am Evangelischen Gymnasium Bad Marienberg stattfand. In 
drei Blöcken besuchten die Schüler*innen der Klassenstufen 
9 bis 11 die Veranstaltung und setzten sich konstruktiv mit 
den wichtigen Themen unserer Zeit auseinander: Klimawan-
del, Energieerzeugung und Energienutzung und die eigene 
Vision für die Zukunft.
Ausgerichtet wurde das Event vom Verein „Die Multivision, 
Verein für Jugend- und Erwachsenenbildung“ aus Hamburg.

In den Workshops wurden die Schüler*innen zunächst auf 
den neuesten Stand in Sachen Klimawandel und dessen 
Auswirkungen auf Mensch und Natur gebracht. Auch die 
Verantwortung des Menschen für den Klimawandel durch 
das emittieren von großen Mengen an CO2 - vor allem bei 
der Erzeugung von Energie - wurde thematisiert. Aber: es 
noch nicht aller Tage Abend und noch kann die Menschheit 
- durch viel Innovationskraft und große Anstrengungen auf 
allen Ebenen - die dramatischen Folgen eines Temperatur-
anstiegs von mehr als 1.5°C abmildern. Auch diese Wege, 
wie die Klimakrise zu einer Chance werden kann, wurden von 
den beiden Coaches des Workshops vermittelt.
Die Schüler*innen reflektierten auch ihr eigenes Verhalten und 
identifizierten Stellschrauben des alltäglichen Lebens, an de-
nen gedreht werden kann, um mehr Nachhaltigkeit und Klima-
schutz zu erreichen und so die eigene Energievision zu entwi-
ckeln. Wenn so alle mit anpacken und die Energiewende - in 
der wir bereits seit langem sind - im Kleinen und im Großen zur 
Wirklichkeit machen, dann können wir auch noch für die 
nächsten Generationen eine lebenswerte Erde hinterlassen.
Der Workshop hat sicherlich einen wichtigen Beitrag dazu 
geleistet, dass die jungen Menschen des Evangelischen 
Gymnasium ihre eigene Zukunft aktiv mitgestalten können 
und wollen.
Die Schulgemeinschaft bedankt sich bei dem Verein „Die 
Multivision“ und bei den beiden freundlichen Coaches, die 
unsere Schüler*innen durch die Workshops begleiteten.

Baumschnitt-Saison
In deiner Nähe 57539, RothIn deiner Nähe 57539, Roth

Finde hierFinde hier
deinen Häckslerdeinen Häcksler
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	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt:
Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Freitag, 23.02.
14.30 Uhr Kinderchor
Sonntag, 25.02.
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 27.02.
20.00 Uhr Singkreis
Mittwoch, 28.02.
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 29.02.
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
19.30 Uhr Jugendkreis
Freitag, 01.03.
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
19.00 Uhr Krimidinner
Am 02.03. soll unsere Kirche wieder eingeräumt werden, so-
dass wir am 03.03.2024 unseren Gottesdienst in der neu re-
novierten Kirche wieder feiern können.
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert -
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen-
Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg -
E-Mail:

mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags 
und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Verlegung der Gottesdienste in die Pfarrheime
Ab dem Wochenende 4./5.11.2023 bis voraussichtlich 
22.03.2024 (Freitag vor Palmsonntag) finden die Gottes-
dienste, außer in Marienstatt, Merkelbach und Norken 
wieder in den Pfarrheimen statt.
In diesem Zeitraum sind keine Vermietungen der Pfarrheime 
möglich. Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass wir 
auch diese Herausforderung wieder so gut meistern wie im 
vergangenen Jahr.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 23.02.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 

Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 24.02.
17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (P. Guido)
So., 25.02.
09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Marienberg
Mi., 28.02.
19:00 Probe des Chores „Psallite“

im Pfarrzentrum Bad Marienberg
Do., 29.02.
19:00 Heilige Messe im Dorfgemeinschaftshaus Hahn (Pfr. Wach)
Fr., 01.03.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 

Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
Fr., 23.02.
17:30 Treffen der Kommunionkinder Mörlen im Pfarrheim 

Mörlen

Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, 
Großseifen, Langenbach und Stockhausen-Illfurth,
Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg,
Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant.
Die Vertretung für Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt 
Pfarrer Peter Wagner,
Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten:
Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Samstag, 24.02.2024
18:00 Uhr Höhn - Taizé-Gottesdienst
Sonntag, 25.02.2024
09:30 Uhr Bad Marienberg
09:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Fehl-Ritzhausen
Freitag, 01.03.2024
19:00 Uhr Fehl-Ritzhausen - Weltgebetstag der Frauen
Gruppen und Kreise
Freitag, 23.02., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar
Dienstag, 27.02., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 28.02., 15:00 Uhr Frauenstunde
in Fehl-Ritzhausen
Freitag, 01.03., 16:00 Uhr Intercrosse,
17:30 Jungschar - Kochen in Langenbach
Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 01. März 2024 findet in der evangelischen Kir-
che zu Fehl-Ritzhausen um 19:00 Uhr ein Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen statt.
„…. durch das Band des Friedens“ so lautet der Titel des 
Weltgebetstages 2024 aus Palästina.
Die Bibelstelle aus Epheser 4,3 steht im Mittelpunkt dieses 
Weltgebetstages:
Der Frieden ist das Band, das euch zusammenhält.“
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche weltweit werden 
mit den Frauen aus Palästina zusammen den Weltgebetstag 
am 1. März 2024 feiern.
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt:
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail:
kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:

Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 25.02.2024
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 28.02.2024
18.15 Uhr Friedensgebet/Passionsandacht

im Ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 29.02.2024
17.30 Uhr Mädchen-und Jungenjungschar,
19 Uhr Jugendkreis
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag
am Freitag, 1. März um 19 Uhr,
Ev. Kirche Kirburg
Thema: Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens.“
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Gottesdienstordnung
Donnerstag, 22.02.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.00 Rennerod Eucharistische Andacht
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 23.02.
10.00 Irmtraut Wortgottesdienst im Haus Am 

Wildgehege
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Schönberg Eucharistiefeier
Samstag, 24.02.
17.30 Neustadt Eucharistiefeier / Amt für Ottmar 

Groth, leb. und verst. Angehörige
17.30 Elsoff Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 25.02.
09.00 Ailertchen Eucharistiefeier
09.00 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Ludwig 

und Elisabeth Hartmann und He-
lene Baus-Hartmann und verst. 
Angehörige / Amt für Rosel und 
Hans Daminger und verst. Ange-
hörige / Amt für Rosemarie 
Wischnewski und verst. Eltern

10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / 8-Wochen Amt 
für Frank Zoth / 1. Jahramt für Mo-
nika Gros / Amt für Ehel. Erich und 
Anna Zoth / Amt für Ilsedore Bär

10.30 Höhn Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Robert 

Tischbein und verst. Angehörige
14.30 Westernohe Taufe von Clara Johanna Röttger 

und Mailin Diehl aus Westernohe
14.30 Höhn Taufe von Leonard Langethal 

und Thea Helsper aus Höhn
Montag, 26.02.
18.00 Dreisbach Fastenandacht „Einen Augen-

blick…“ im Jugendhaus in Dreis-
bach

Dienstag, 27.02.
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Seck Kreuzwegandacht
Mittwoch, 28.02.
18.15 Höhn „Einen Augenblick“

an der ev. Kirche Höhn
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 29.02.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz Jesu
Freitag, 01.03.
17.00 Neunkirchen Ev. Kirche: Weltgebetstag der 

Frauen für die Kirchorte Elsoff, 
Mittelhofen, Oberrod, Westernohe

19.00 Rennerod Ev. Kirche: Weltgebetstag der 
Frauen für die Kirchorte Rennerod, 
Hellenhahn-Schellenberg, Neu-
stadt anschl. Eine-Welt-Verkauf

19.00 Fehl-Ritzhausen Ev. Kirche: Weltgebetstag der 
Frauen für die Kirchorte Höhn, 
Schönberg

19.00 Langendernbach Kath. Kirche: Weltgebetstag der 
Frauen für die Kirchorte Irmtraut 
und Seck

Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: http://
www.sankt-franziskus-ww.de. Ihre Fragen, Wünsche und 
Anregungen sowie Messbestellungen nimmt jede Kontakt-
stelle und das Büro Rennerod entgegen. Beiträge und Ver-
öffentlichungswünsche für Pfarrbrief und die VG-Blättchen 
bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telefo-
nisch an 02664/99-2000. Redaktionsschluss für den nächs-
ten Pfarrbrief ist der 29.02.2024 um 17.00 Uhr.

So., 25.02.
09:00 Amt in Mörlen (P. Guido); Amt für ++ Ehel. Josef und 

Klara Müller und ++ Kinder und Schwiegerkinder; Ge-
dächtnis für + Dr. Christoph Arndt; für + Karl Aust und 
verstorbene Angehörige; für + Dieter Sauer und ver-
storbene Angehörige; für + Hugo Krekel

Mo., 26.02.
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 28.02.
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels)
Do., 29.02.
09:30 Hauskommunion in Mörlen
So., 03.03.
09:00 Amt in Norken (P. Guido); Amt für ++ Eheleute Anna 

und Josef Brenner
Mo., 04.03.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 06.03.
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Wach)
Kirchort Nistertal
Fr., 23.02.
16:30 Treffen der Kommunionkinder Nistertal im Dorfmuseum
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet - heute mit Vorlesepatin Carolin Cramer
Sa., 24.02.
16:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal

(A. Leyendecker)
So., 25.02.
10:30 Amt in Nistertal (P. Guido)
18:00 Kreuzwegandacht
Mi., 28.02.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Do., 29.02.
15:00 Erzählcafé - Verzellcher in der Kath. öffentlichen Bü-

cherei im Pfarrheim Nistertal; Das Erzählcafé ist für 
alle, die Spaß am Erzählen und beim Vorlesen von 
Geschichten haben, geöffnet. Es können auch eigene 
Lieblingsbücher mitgebracht oder Lieblingsgeschich-
ten selbst erzählt werden. Wir freuen uns auf Sie alle 
und einen schönen gemeinsamen Nachmittag. Herz-
liche Einladung!

Fr., 01. 03.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal;
buecherei-nistertal@freenet.de,
Homepage: www.koeb-nistertal.bistumlimburg.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald

Zentrales Pfarrbüro Rennerod
02664/99200-0,
Mo, Di, Do 10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 

- 17:00, freitags geschlossen
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/99200-50,
04.03. 16.00 -18.00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, 05.03. 09-11.00
Kontaktstelle Höhn, Tel.: 02664/99200-18,
22.02. und 07.03. 09.00-11.00
Kontaktstelle Schönberg, Tel.: 02664/99200-21
14.03. 09-11-00
Kontaktstelle Seck, Tel. 02664/99200-10 11.03. 09-11.00
Kontaktstelle Westernohe, Tel.: 02664/99200-60,
08.03. 09.00-11.00
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit - egal an welchem Ort - wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
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Rennerod, Hellenhahn-Schellenberg, Neustadt
01.03.2024, 19.00 Uhr in der ev. Kirche in Rennerod
anschl. gemütliches Beisammensein, vor Ort werden fair ge-
handelte Produkte aus dem Eine-Welt-Laden angeboten.
Höhn, Schönberg
01.03.2024, 19.00 Uhr in der ev. Kirche in Fehl-Ritzhausen
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle recht herzlich 
eingeladen bei einem kleinen Imbiss und Getränken in den 
Räumen der Kirche zu verweilen und sich in gemeinsamen 
Gesprächen auszutauschen.
Elsoff, Westernohe
01.03.2024, 17.00 Uhr in der Johanneskirche in Neunkirchen
Seck, Irmtraut
01.03.2024, 19.00 Uhr in der kath. Kirche in Langendernbach
Herzliche Einladung!
Werden Sie Teil dieser größten Basisbewegung christli-
cher Frauen weltweit und reihen sich ein im Gebet, wenn 
am ersten Freitag im März in über 150 Ländern rund um 
den Globus der Gottesdienst gefeiert wird.
LiChörchen in Concert
Die zehn Paar Stimmbänder und 88 Tasten des LiChörchens 
möchten auch in diesem Jahr wieder die Höhner Kirche in 
Schwingung versetzen. Dabei dürfen Sie sich auch auf neu 
einstudierte Lieder wie „Seasons of Love, Kein schöner 
Land, Angel und This is me“ freuen.
Neben Chorarrangements aus dem Pop- und Rockbereich 
stehen auch zwei spannende, moderne Versionen von Volks-
liedern auf dem Programm.
Die weiteren Angaben entnehmen Sie bitte dem Plakat -
Herzliche Einladung!
Mittagstisch in Höhn
Gemeinsam schmeckt’s besser!
Mittagstisch in Höhn im kath. Pfarrheim in Höhn
einmal im Monat mittwochs ab 12.00 Uhr
Serviert werden ein Hauptgericht, Nachtisch und Getränke.
An- oder Abmeldung immer bis jeweils montags vor dem 
Termin bei Petra Bandlow, 02661/8672.
Bitte denken Sie unbedingt daran, sich abzumelden, wenn 
Sie eine Daueranmeldung haben, aber nicht kommen kön-
nen. Ein Fahrdienst ist eingerichtet, bitte bei der Anmeldung 
mit angeben.
Das Mittagstischteam freut sich auf Ihr Kommen!
Termine Mittagstisch 2024
März 06.03.2024
April 03.04.2024
Mai 08.05.2024
Juni 05.06.2024
Juli: 03.07.2024
Sommerpause
September 04.09. 2024
Oktober 02.10.2024
November 06.11.2024
Dezember 04.12.2024
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 22.02., 09:00 Sprechstunde in der Kontaktstel-
le Höhn
Dienstag, 27.02., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Mittwoch, 28.02., 16:00 Gruppenstunde-Erstkommunion im 
Pfarrheim Höhn
Kirchort St. Josef Schönberg
Mittwoch, 28.02., 16:00 Gruppenstunde-Erstkommunion im 
Pfarrheim in Höhn

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Freitag 23. Februar 2024
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Psalm 8-10 )

Thema: „Ich werde dich preisen, o Jehova“
Jehova hat fürsorglich und großzügig für schöne Dinge im 
Überfluss gesorgt. Er hat uns Menschen alle seine herrlichen 
Schöpfungswerke auf der Erde anvertraut. Wir preisen ihn 
von ganzem Herzen.
Versammlungsbibelstudium: Stephanus, ein Mann „voll gött-
licher Gunst und Kraft“.

Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Donnerstag, 22.02., 19:00 Erstkommunion-Elternabend im 
Pfarrheim in Irmtraut
(für Seck und Irmtraut)
Donnerstag, 29.02., 18:30 Katechet*innentreffen Erstkom-
munion im Pfarrheim in Höhn
Abschiedsfahrt alter Pfarrgemeinderat nach Limburg
Ein herzliches Dankeschön allen bisherigen Gremienmitglie-
dern für das vielfältige Engagement und den Einsatz für die 
Pfarrgemeinde in den zurückliegenden Jahren.
Zum Abschluss der Amtszeit waren die bisherigen Gremien-
mitglieder von der Pfarrei zu einer Abschiedsfahrt nach Lim-
burg eingeladen. Stefan Jung, Vorsitzender des Ortsaus-
schuss Seck, hatte dankenswerterweise eine Führung mit 
dem Pest-Doktor durch die Altstadt von Limburg organisiert 
und zum gemütlichen Abschluss einen Tisch im „Schwarzen 
Adler“ reserviert.
Bei eisigen Temperaturen versammelte sich die Gruppe 
am vereinbarten Treffpunkt „Auf der Plötze“ als auch 
schon das Glöckchen den Pestdoktor ankündigte, der kom-
plett in schwarz gekleidet mit Abstandsstock, Hut, Umhang, 
Handschuhen, Schnabelmaske um die Ecke kam.
Die anderthalbstündige sehr interessante Führung ging vor-
bei am historischen Rathaus, der Statue „Die Tanzenden“, 
über den Domberg und hin zur Stadt-kirche. Sehr beeindru-
ckend verband der Stadtführer W. Prokasky bei seiner Füh-
rung Wissenswertes über die historische Altstadt mit Infor-
mationen über die Pest und die immer wieder verheerenden 
Auswirkungen auf die Bevölkerung. Außerdem stellte er im-
mer wieder einen aktuellen Bezug zur Corona-Pandemie her.
Durchgefroren kam die Gruppe am Restaurant an und war 
froh endlich ins Warme zu kommen und so mancher musste 
sich mit einem Tee aufwärmen.
Es war ein sehr schönes Zusammensein und im Laufe des 
Abends verabschiedete sich das „Team 2019-2023“ von der 
langjährigen Vorsitzenden Petra Bandlow und dankte ihr mit 
einem Geschenk für ihren Einsatz und ihr Engagement
Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen
Als dieser Weltgebetstag geplant, die Texte geschrieben 
wurden, ahnte noch niemand, was in Israel-Palästina am 
08.10.2023 und in der Zeit danach geschehen würde. Wie 
lebenswichtig Frieden ist, wie dringend die Bitte um Frieden 
ist, der Überfall der Hamas auf Israel hat es uns wieder 
schmerzlich bewusst gemacht.
In den biblischen Texten des diesjährigen Gottesdienstes 
zum Weltgebetstag spielt die Sehnsucht nach Frieden eine 
zentrale Rolle. In Psalm 85 heißt es „Gerechtigkeit und Frie-
den küssen sich“. Und im Brief an die Gemeinde in Ephesus 
lesen wir: „Der Frieden ist das Band, das euch alle zusam-
menhält“. Diese Texte können in der aktuellen Situation tra-
gen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden und die welt-
weite Einhaltung der Menschenrechte gebetet werden. Wie 
in jedem Jahr, spiegelt die Gottesdienstordnung des Welt-
gebetstags den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Chris-
tinnen wider, die sie entwickelt haben, um sie mit anderen zu 
teilen. Die Geschichten der drei Frauen sind Hoffnungskei-
me, die deutlich machen, wie Menschen aus ihrem Glauben 
heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. In Pa-
lästina sind nur knapp zwei Prozent der Bevölkerung Chris-
ten. Dabei liegen hier und in Israel die zentralen Orte der 
Christenheit wie Bethlehem, Jerusalem und Nazareth. Tradi-
tionell unterhalten die Kirchen viele Schulen und Kranken-
häuser. Auch wenn es angesichts der komplexen Geschichte 
und aktuellen politischen Lage im Nahen Osten nahezu un-
möglich erscheint, wollen am ersten Freitag im März 
Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmög-
liche für die Erreichung des Friedens getan wird.
Entnommen: WGT-Komitee
Weltgebetstags-Gottesdienste in unserer Pfarrei
Die Kirchorte unserer Pfarrei gehören traditionell zu ver-
schiedenen ökumenischen Gruppen und feiern an unter-
schiedlichen Orten den Weltgebetstag.
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Freitag, 01.03.2024
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Nisterberg
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de)
oder Pastor Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Ev. Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod -
Tel.: 02662/1022
Jahreslosung 2024
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“
1. Korinther 16, 14

Sonntag, 25.02.2024
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Benjamin Schiwietz)
Bitte vormerken:
Andacht zum Weltgebetstag
Freitag, 01.03.2024, um 19.00 Uhr
(Pfarrer i.R. Ulrich Schmidt)
Musikalische Begleitung durch den MGV Alpenrod
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und Donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod,
Telefon (02662) 1022,
E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr,
Tel. 06432-924 9480 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Bilden sich auf gedämmten Wänden vermehrt Algen?
Algen gibt es auch auf un-
gedämmten Fassaden.
 Foto: Werner Eicke-Hennig, 
Hessische Energiesparaktion, 

Darmstadt

Algen an Fassaden sind eine 
optische Beeinträchtigung. Sie 
treten unter bestimmten Vor-

aussetzungen überall auf, an Außenwänden, auf Dächern aber 
auch auf Denkmälern, Straßenschildern, Kirchen und Bäu-
men. Die Bausubstanz wird durch Algen nicht angegriffen, sie 
beziehen Ihre Nahrung aus der Umwelt. Das zunehmende Al-
genwachstum ist eine Folge der Luftreinhaltung durch den 
Einbau von Kraftwerksfiltern und Autokatalysatoren.
Algen lieben Feuchtigkeit, daher wachsen Sie auch vermehrt 
auf den Wetterseiten der Häuser. Auf gedämmten Fassaden 
sind die äußeren Oberflächentemperaturen bestimmungsge-
mäß niedriger als bei ungedämmten, so dass sich vor allem 
nachts mehr Tauwasser bilden kann. Weitere Feuchtequellen 
können Schlagregen, Verschattung, Pflanzen oder nahegele-
gene Gewässer sein.

Die ersten Christen wurden verfolgt, weil sie Zeugen für Got-
tes Königreich waren. Stephanus stand vor dem Sanhedrin 
Rede und Antwort für die gute Botschaft.
Was wir von der mutigen Rede des Stephanus lernen 
können.
Sonntag 25. Februar 2024
10.00 Uhr Biblischer Vortrag (Redner kommt aus Bad Ma-

rienberg)
Thema: Warum wir „wachbleiben“ müssen (2.
Timotheus 3:1-5)

Jesus legte seinen Nachfolgern ans Herz, wach zu bleiben 
(Lukas 21:36). Satan beherrscht die Welt und benutzt sie, um 
Menschen abzulenken und in geistigen Schlaf zu versetzen 
(1.Joh. 2:15-17).
„Jehovas Tag“ wird für viele unerwartet kommen (1.Thessa-
lonicher 5:1-3).
Wachtturm-Studium: Reife - ein Ziel für junge Schwes-
tern (1.Timotheus 3:11)
Christliche Eigenschaften und praktische Fähigkeiten zu ent-
wickeln ist eine Vorbereitung auf künftige Aufgaben. Christ-
liche Reife bedeutet, sich von Gottes Geist und nicht von 
weltlicher Weisheit leiten zu lassen. Aus Frauen in der Bibel 
können wir viel lernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt es in über ein-
tausend Sprachen.
Artikel: Mit Freundschaften gegen Einsamkeit. Zwei Grund-
sätze aus der Bibel helfen dabei, den Kampf gegen die Ein-
samkeit zu gewinnen. Unter der Rubrik „Wer hat es erfun-
den?“ erhalten wir einen Einblick in die Tierwelt mit ihren 
hervorragenden Eigenschaften.
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs?
Obige Zusammenkünfte finden in 56472 Fehl-Ritzhausen, 
Bahnche 1 statt. (Keine Kollekte)

	■ Ev. Gemeinde 
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas,
Tel. 02661/2093972

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst
Mittwoch
15:00 Uhr Frauenkreis (1. + 3. Mi. im Monat)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

(8 bis 14 Jahre)
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

In den Ferien finden KEINE Gruppenstunden 
statt. Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, 
Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen 
und können kostenlos und ohne Anmeldung 

auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten:
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de

	■ Landeskirchl. Gemeinschaft 
und CVJM Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 25.02.2024 bis 
02.03.2024 ein.

Sonntag, 25.02.2024
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg und in Lautzen-

brücken, 19.30 Uhr Mitgliederversammlung EG 
in Lautzenbrücken

Mittwoch, 28.02.2024
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr Ge-

mischter Chor in Lautzenbrücken
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Vorbeugend kann die Schlagregenmenge durch einen aus-
reichenden Dachüberstand reduziert werden. Ein dickerer 
Deckputz kann mehr Wärme speichern und damit die Ober-
flächentemperatur etwas erhöhen. Das kann das Algen-
wachstum jedoch allenfalls erschweren. Auch massive Bau-
teile mit großer Speichermasse können veralgen, vor allem 
auf Nord- und Westwänden mit geringer solarer Einstrahlung 
in Herbst und Winter. Um den optimalen Maßnahmenmix für 
jeden Einzelfall herauszufinden besteht noch Forschungsbe-
darf. Algizide sollten, wenn überhaupt, erst als letztes Mittel 
zum Einsatz kommen. Ihre Wirkung ist außerdem zeitlich be-
grenzt. Weitere Details zum Thema Dämmung erläutern Ih-
nen gerne die Energieberater der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz in einem persönlichen Beratungsgespräch nach 
telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 27.02.24 von 
15.00 – 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Anmeldung unter 02661 / 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei) montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 
Uhr,, dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Westerburg
Am Donnerstag, den 07.03.2024 um 18.00 Uhr laden wir zur 
Sprechstunde mit Herrn Dr. med. Benedikt Ernst, Facharzt für 
Innere Medizin, Nephrologe, Hypertensiologe u. Diabetologe 
vom Dialysezentrum Westerburg in das Hotel zum Adler ein.
Weitere Infos: Helga Kümmel: 02663 / 6130

	■ Die Beratungs- und Koordinierungsstellen 
der Pflegestützpunkte Westerburg-Rennerod 
und Bad Marienberg informieren

„Wissenswertes zu den Erneuerungen im Pflegeunter-
stützungs- und Entlastungsgesetz (PUEG)“
Pflegebedürftige Menschen und pflegende Angehörige füh-
len sich oft alleingelassen mit ihren Fragen zur pflegerischen 
Versorgung, zu den Leistungen der Kassen, zu Antragstel-
lungen und vielem mehr. Aus diesem Grund wollen die Bera-
tungs- und Koordinierungsstellen der Pflegestützpunkte 
Westerburg-Rennerod und Bad Marienberg zu einigen 
Schwerpunktthemen aus dem Bereich der Pflegleistungen 
informieren, insbesondere zum PUEG 2024
Zu folgenden Themen wird informiert:
• Welche Leistungen stellt die Pflegekasse ab 2024 zur Ver-
fügung?
• Wie erhalte ich die Leistungen der Pflegekasse?
• Was bedeutet Sachleistung-Kombileistung-Geldleistung?
• Was bedeuten die einzelnen Leistungskomplexe?
• Was bringt das Jahr 2024 ff an Neuerungen
Die Veranstaltung wird am 28. Februar 2024 um 18.00 Uhr 
im Alten- und Pflegeheim Dickmann, Schulstraße 2, 56477 
Rennerod stattfinden.
Wegen einer besseren Sitzplanung kontaktieren Sie uns bitte 
unter den Nummern 017616781510 Frau Hülpüsch oder 
02661-9178060 Frau Papaderakis und melden sich zu dem 
Informationsabend an.

	■ Multi-Kulti-Frühstück beim Frauenzentrum
Westerburg. Das Frauenzentrum Beginenhof bietet ab Feb-
ruar 2024 wieder ein Multi-Kulti-Frühstück an. Wie gewohnt, 
gibt es wieder verschiedene Köstlichkeiten. Wer möchte, 
kann auch gerne selbst etwas Leckeres dazu beisteuern.
Folgende Termine für 2024 sind geplant:
28.02., 27.03., 24.04., 29.05., 26.06., 24.07., 28.08., 25.09., 
23.10., 27.11.
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen am Mitt-
woch, dem 28.02.2024 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr beim 
Frauenzentrum Beginenhof, Neustraße 43, 56457 Wester-
burg. Kosten: 5 €.
Um Anmeldung wird gebeten. Tel. 02663/919629
oder E-Mail: frauenzentrum@notruf-westerburg.de


